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dieser zwischenzeitig auch 
vollzogen!
Ich wünsche der verletz-
ten Dame alles Gute, eine 
vollständige Genesung, 
und hoffe, dass sie wieder 
ein normales Leben führen 
kann! Sobald es ihr Gesund-
heitszustand zulässt, werde 
ich sie auch besuchen.
An alle Hundehalter sende 
ich den Appell, sich an die 
gesetzlichen Vorschriften 
zu halten und ihren besten 
Freund sicher zu verwahren. 
Vor allem erinnere ich an die 
Leinenpflicht! Einen Auszug 
aus dem Gesetzestext fin-
den Sie im Blattinneren! Ich 
glaube fest daran, dass ein 
gutes Miteinander gelingen 
wird, wenn wir alle Vorsicht 
walten lassen.
Sollten Sie zu irgendeinem 
Thema die Gemeinde betref-

Der Bürgermeister informiert 

Veranstaltungskalender

fend Fragen oder Wünsche 
haben, scheuen Sie sich 
nicht, mich zu kontaktieren!
 
Ich verbleibe mit freundli-
chen Grüßen!

Ihr Bürgermeister 
Walter Novak 

September	
6.–8. Sep.	 CSN-B* Tillmitsch LM ländl. Springen, RC Weinland
14. Sep.	 CSN-C neu Tillmitsch  Finale Einsteiger Cup und Clubmeisterschaft, RC Weinland
15. Sep.	 CDN-C neu Tillmitsch Finale Einsteiger Cup, RC Weinland und Clubmeisterschaft, RC Weinland
15. Sep.	 ÖKB Wandertag, Start 13.00 Uhr
15. Sep.	 um 10:15 Uhr Kapellenfest in Neutillmitsch.
22. Sep.	 Tag der Vereine und Mobilitätsfrüh-stück in der Mehrzweckhalle Tillmitsch

Oktober	
5. Okt.	 Kastanienbraten beim Multi-funktionsplatz, VP-Frauen
6. Okt.	 um 10:00 Uhr ERNTEDANK in der Pfarrkirche Leibnitz
13. Okt.	 um 10:15 Uhr Patrozinium in der Filialkirche Maxlon, 
	 14:30 Uhr Segensandacht in der Filialkirche Maxlon
20. Okt.	 Erntedankfest am Dorfplatz, Bauernbund Tillmitsch
26. Okt.	 Kastanienbraten, FF Neutillmitsch
26. Okt.	 Gemeindewander-tag, Start: 09.00 Uhr
31. Okt.	 Totengedenken ab 19.00 Uhr beim Kriegerdenkmal, ÖKB Tillmitsch

November	
29. Nov.	 Nikolaus Schulschachwettkampf, Seminarraum der frw. Feuerwehr Tillmitsch, Schachverein Tillmitsch
30. Nov., 7., 	 Neutillmitscher Advent, 
14. + 21. Dez. 	 FF Neutillmitsch 

Geschätzte 
TillmitscherInnen und 
Tillmitscher!

Der Sommer ist zu Ende und 
das neue Schuljahr steht 
vor der Tür, dazu möchte 
ich allen Schülerinnen und 
Schülern alles Gute für die 
bevorstehenden Herausfor-
derungen wünschen. 
Gleichzeitig möchte ich alle 
Verkehrsteilnehmer auffor-
dern, Rücksicht aufeinan-
der zu nehmen und die Ge-
schwindigkeit entsprechend 
anzupassen. Leider wird im 
gesamten Ortsgebiet immer 
wieder zu schnell gefahren!

Aber auch sonst gibt es Eini-
ges zu berichten: Wir starte-
ten im Sommer mit dem Bau 
der neuen Tennisanlage, 
weiters erfolgten die Sanie-

rung der Maxlonerstraße 
und die Aufschließung des 
neuen Gewerbegebietes. 
Davon abgesehen sind wir 
eine von nur 20 steirischen 
Gemeinden, die bei der Fuß-
wegestrategie des Landes in 
den Genuss einer Förderung 
kommen. Dies sind nur einige 
Beispiele, mehr erfahren Sie 
im Blattinneren. Sie können 
mich auch gerne kontaktie-
ren!

Leider ist auch etwas Un-
erfreuliches geschehen. 
So wurde eine Frau von ei-
nem Hund attackiert und 
schwerstens verletzt. Da der 
Bürgermeister in derartigen 
Fällen die zuständige Be-
hörde ist, wurde von mir per 
Bescheid eine Untersagung 
der Hundehaltung für den 
Hund ausgestellt und wurde 
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Ein ungewöhnlich warmer 
Sommer liegt hinter uns, ein 
„heißer“ (Wahl-)Herbst liegt 
vor uns! Mit der National-
ratswahl am 29. Septem-
ber und der Landtagswahl 
am 24. November stehen 
uns zwei herausfordernde 
Wahltermine ins Haus.
Nachdem bereits bei der 
EU-Wahl im Frühjahr die 
neuen Vorgaben bei der 
Abwicklung der Urnen-
gänge umzusetzen waren, 
konnten wir in der Gemein-
de bereits erste praktische 
Erfahrungen sammeln. 
Eines der wesentlichs-
ten Themen war die Aus-
weispflicht. Hier wurde des 
Öfteren der Unmut über 
diesen, aus Sicht einiger 
G e m e i n d e b ü rg e r : i n n e n 
überbordenden, bürokra-
tischen Akt kundgetan, 
jedoch dürfen wir um Ver-
ständnis bitten! Die Auffor-
derung zur Ausweisung vor 
dem Wahlgang geschieht 
nicht aus Jux und Tollerei 
der Wahlhelfer, sondern 
schlichtweg aus gesetzli-
chen Vorgaben, welche von 
uns strikt einzuhalten sind. 
Also bitte bei den nächsten 
Wahlterminen unbedingt, 
auch wenn Sie im Gemein-
deamt persönlich bekannt 
sind, einen Lichtbildaus-

gesamt männlich weiblich inter/divers/offen

4.076 2.020 2.056 0

Inland Ausland Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz

3.691 385 3.944 132

Aus der Gemeindestube

Einwohnerstatistik 
(Stichtag 01.07.2024)

weis mitbringen und beim 
„Checkin“ vorweisen – Vie-
len Dank!

Es gibt aber nicht nur Wah-
len im Herbst, selbstver-
ständlich laufen auch im 
Gemeindeamt und im Wirt-
schaftshof die Arbeiten auf 
Hochtouren. Der Baustel-
lenherbst mit einigen wich-
tigen Infrastrukturprojekten 
ist bereits voll angelaufen, 
der Straßenerhaltungs-
dienst und die Grünraum-
pflege erfordern weiterhin 
viele Arbeitsstunden und 
die Vorbereitungen für den 
bevorstehenden Winter-
dienst sind auch bereits an-
gelaufen.
In der Verwaltung beschäf-
tigt uns derzeit, neben der 
laufenden Verwaltungstä-
tigkeit massiv die Erstellung 
des Nachtragsvoranschla-
ges und die Vorbereitung 
für den Voranschlag 2025 
sowie die Arbeiten zur Re-
vision des Flächenwid-
mungsplanes.
Wie bei jedem meiner Be-
richte kann ich auch dies-
mal wieder von personellen 
Veränderungen berichten. 
Mit Seppi Gritsch tritt per 
01. September ein Urgestein 
der Bauhofmitarbeiter sei-
nen wohlverdienten Ruhe-

stand an – wir dürfen uns 
an dieser Stelle für seine 
langjährige Tätigkeit bedan-
ken und wünschen Ihm al-
les Gute für die Pension!

Im Kindergarten Tillmitsch 
hat sich Miriam Stieger-
Arzt für eine Bildungska-
renz entschieden, ihre Stel-
le wurde mit Frau Leonie 
Sackl als Karenzvertretung 
besetzt. Silvia Riznik hat die 
Ausbildung zur Kindergar-
tenbetreuerin abgeschlos-
sen und wechselt von der 
Reinigungsmannschaft in 
das Kindergartenteam, die 
dadurch frei gewordene 
Stelle in der Raumpflege 
wird von Frau Bianca Sup-

pan wahrgenommen. Wir 
gratulieren Silvia Riznik zur 
bestandenen Prüfung und 
wünschen allen Damen al-
les Gute für die neuen Tätig-
keiten.
Mir bleibt noch Ihnen und 
Ihren Familien einen schö-
nen Herbst zu wünschen 
und darauf hinzuweisen, 
dass wir für Wünsche und 
Anliegen gerne zur Verfü-
gung stehen!

Herzlichst Ihr Amtsleiter, 
Thomas Gritsch
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Im abgelaufenen Schuljahr 
ermöglichte die Gemeinde 
Tillmitsch Kindern zwischen 
8 und 12 Jahren von ihrem 
Mitspracherecht Gebrauch 
zu machen und durch das 
Mitwirken im Kindergemein-
derat das Gemeindeleben 
mitzugestalten. Der Kin-
dergemeinderat wurde ge-
gründet, um die Interessen 
der Kinder kennenzulernen, 
mit ihnen in Dialog zu treten 
und ihre Anliegen in die Ar-
beitsbereiche der Gemein-
de einzubauen. Beginnend 
mit Oktober 2023 nahmen 
16 Kinder aus der Gemeinde 
an insgesamt 8 Sitzungen 
teil. Mitte Mai 2024 fand das 
Abschlusstreffen des ersten 

Bericht Bildungs- und Sozialausschusses
Kindergemeinderatsjahres 
statt. Aufgrund des großen 
Zuspruches und der zahl-
reichen teilnehmenden Kin-
der plant die Gemeinde eine 
Fortführung im Schuljahr 
2024/2025.
Im Schuljahr 2024/2025 
wird es in der Volksschule 
Tillmitsch erstmals drei erste 
Klassen geben. Dies erfor-
dert organisatorische und 
räumliche Umstrukturierun-
gen, weshalb derzeit um-
fangreiche Adaptierungs- 
und Sanierungsarbeiten am 
bestehenden Schulgebäude 
durchgeführt werden.
Unabhängig von diesen 
errichtet die Gemeinde in 
Zusammenarbeit mit der 

Leibnitzer Feld Wasserver-
sorgungs Gmbh am Gelände 
der Volksschule einen Trink-
wasserbrunnen, welcher 
voraussichtlich ab Herbst 
zur Verfügung stehen wird.
Der Bericht Bildungs- und 
Sozialausschuss zeich-
net sich nicht nur für unser 
schulpflichtigen Einwohne-
rinnen und Einwohner ver-
antwortlich, sondern befasst 
sich auch noch mit zahl-
reichen weiteren Themen. 
Eines davon ist die Erwach-
senenbildung. In diesem 
Bereich wird der Bildungs- 
und Sozialausschuss in 
der nächsten Sitzung über 
die Möglichkeit beraten, div. 
Workshops zum Thema di-

gitales Anwenderwissen 
anzubieten. Hierbei könnten 
beispielsweise Workshops 
mit Schwerpunkten wie di-
gitale Seniorinnen und Se-
niorenbildung, digitale Amts-
wege, Sicherheit im Internet, 
etc. angeboten werden.
Auf diesem Weg wünsche 
ich bereits jetzt allen einen 
guten Start in das bevorste-
hende Schul- und Kinder-
gartenjahr.

Herzlichst Ihr 
Stefan Pintz 

WAHLZEITEN: 
07:30–12:00 Uhr

WAHLLOKALE:
Sprengel I:	
Gemeindeamt Tillmitsch, 
Dorfstraße 87, 
8434 Tillmitsch

Sprengel 2:	
FF Tillmitsch, 
Dorfstraße 84, 
8434 Tillmitsch

NATIONALRATSWAHL 2024
WAHLTAG: 29.09.2024

Sprengel 3:	
FF Neutillmitsch, 
Grazerstraße 70, 
8434 Neutillmitsch

Sprengel 4:	
BS Fröhlich, 
Altenberg 62, 
8434 Tillmitsch

Aktiv wahlberechtigt für die Teil-
nahme an einer Nationalrats-
wahl sind Österreicher:innen, 
welche spätestens am Tag 

der Nationalratswahl das 16. 
Lebensjahr vollenden; d.h. jene 
Personen, die spätestens am 
Wahltag ihren 16. Geburtstag 
feiern. Allen Wahlberechtigten 
der Gemeinde Tillmitsch wird 
wie immer eine gesonderte 
Wahlinformation zugesandt. 
Wahlkartenanträge (Briefwahl) 
können dann ebenso online, 
postalisch oder persönlich ab-
gegeben werden.
Online-Antrag: 
www.wahlkartenantrag.at

Wir ersuchen Sie am 
Wahltag einen gültigen 
Lichtbildausweis (Perso-
nalausweis, Reisepass, 
Führerschein, etc.) mitzu-
bringen und im Wahllokal 
vorzuweisen

Diese Ausweispflicht ist ge-
setzlich vorgeschrieben und 
muss von der Wahlbehörde 
eingefordert werden – Wir 
ersuchen hier um Ihr Ver-
ständnis!
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Der Sommer ist schon fast 
wieder vorbei und wir bli-
cken auf eine produktive u. 
arbeitsreiche Zeit zurück.
Auch in den kommenden 
Wochen stehen noch eini-
ge wichtige Baustellen auf 
unserem Plan, die wir noch 
in diesem Jahr abschließen 
möchten. 
Zum Beispiel: 
Der Tennisplatz ist ein Pro-
jekt unserer Gemeinde. Die 
Arbeiten kommen gut vor-
an, und wir erwarten, dass 
die Baustelle in den nächs-
ten Wochen zum Abschluss 
kommt. 
Damit werden wir den Bür-
gerinnen u. Bürgern eine 

Bericht des Bauausschusses
verbesserte Sportanlage zur 
Verfügung stellen können. 
Zusätzlich wird noch hinter 
der Tennisanlage ein kleiner 
Fußballsportplatz für unsere 
Kleinsten errichtet.
Der Gewerbepark Süd ist 
auch noch in diesem Jahr 
unser Projekt. Die Infrastruk-
turmaßnahmen werden 
noch in diesem Jahr starten, 
sodass wir bald die ersten 
Ansiedlungen neuer Betrie-
be erwarten können. 
Gehweg Heidenstraße:  Die 
Sicherheit unserer Fußgän-
ger ist uns ein besonderes 
Anliegen. Der Bau des Geh-
weges in der Heidenstra-
ße ist daher ein wichtiger 

Schritt für die Verbindung 
zwischen Tillmitsch u. Neu-
tillmitsch. Die Arbeiten wer-
den in den nächsten Tagen 
beginnen, um den Gehweg 
noch vor Wintereinbruch fer-
tigzustellen. 
 Querungshilfe Grazerstraße 
B 67: Auch die Querungshilfe 
an der Grazerstraße B67 wird 
in Kürze realisiert. Die Maß-
nahme dient der Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit, 
insbesondere für Schulkin-
der u. ältere Menschen. Die 
Bauarbeiten sind hier eben-
falls zeitnah vorgesehen. 
Auch die Schotterstraßen im 
Gemeindegebiet sind in ei-
nem sanierungsbedürftigen 

Zustand. Auch diese werden 
wir vor Wintereinbruch in-
stand setzen, um die Befahr-
barkeit zu gewährleisten.

Ich möchte allen Beteiligten 
und auch unseren Bauhof-
mitarbeitern für ihren Einsatz 
und die bisher geleistete 
Arbeit danken. Gemeinsam 
werden wir auch die verblei-
benden Projekte erfolgreich 
abschließen.

Mit freundlichen Grüßen,
Siegfried Sabathi

Bauausschussobmann

Rasenmähzeiten
Das Rasenmähen ist zu jeweils folgenden Zeiten erlaubt:

• Montag bis Freitag: von 7 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 20 Uhr

• an Samstagen: von 7 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 17Uhr

Appell an die Hundebesitzer
Bitte den Hundekot nicht 

liegenlassen, sondern in  die 
Hundesackerl geben und 

ordnungsgemäß entsorgen.Fake-News, also absichtlich 
verbreitete Falschmeldungen 
stellen eine wachsende Be-
drohung unsere Gesellschaft 
und Demokratie dar, vor allem 
in Hinblick auf bevorstehende 
Wahlen. Sie zielen darauf ab, 
die öffentliche Meinung zu 
manipulieren und das Vertrau-
en in Institutionen zu unter-
graben. In Zeiten von Social-
Media verbreiten sich solche 
Falschinformationen schnel-
ler denn je, oft mit schwerwie-
genden Folgen. Die EU nimmt 
diese Gefahr sehr ernst und 
hat den „Verhaltenskodex zur 
Bekämpfung von Desinforma-
tion“ eingeführt, welchen die 
Plattformen wie Facebook und 
Google bereits unterzeichnet 
haben und befolgen müssen. 

Fake-News – Eine Gefahr 
für unser Demokratie

Wahlen sind 
ein beson-
ders sensib-
les Ziel für 
Fa ke - N ews . 
Um Falsch-
informationen zu entlarven, 
arbeitet die EU eng mit Fak-
tenprüfern zusammen. Ich 
empfehle Ihnen, vertrauens-
würdige Seiten wie correctiv.
org und mimikama.at zu nut-
zen, um sich vor Fake-News 
zu schützen und fundierte 
Entscheidungen zu treffen. 
Bleiben wir wachsam und set-
zen uns gemeinsam für eine 
informierte und freie Gesell-
schaft ein,

Ihre EU-Gemeinderätin
Vizebürgermeisterin 

Sonja Marko
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Der Kindergemeinderat Till-
mitsch in Aktion!
Das erste Kindergemein-
deratsjahr ist vorüber und 
es ist viel passiert! Die 
Kindergemeinderät:innen 
haben sich über ihre Ideen 
ausgetauscht und in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde 
Projekte umgesetzt. Was hat 
der Kindergemeinderat Till-
mitsch gemacht?

Spendenaktion für die Kin-
der-Krebs-Hilfe
Der Kindergemeinderat
Tillmitsch hatte die Idee, 
eine Spendenaktion zu 
starten und das Geld 
an die Österreichische 
Kinderkrebshilfe zu spen-
den. Dazu haben sich die 
Kindergemeinderät:innen am 
heurigen Maibaumaufstellen 
mit einem Stand beteiligt, 
an dem Stofftaschen verteilt 
wurden – die Leute konnten 
freiwillig etwas Spenden. Da 

Neues vom Kindergemeinderat Tillmitsch
noch Stofftaschen übrig-
blieben, hatten die Kinder 
die Idee, die Spendenaktion 
fortzuführen: Am Schulfest 
an der Volksschule Till-
mitsch gab es ebenso einen 
Stand, an dem die Stoffta-
schen verteilt wurden, auch 
wieder gegen eine freiwillige 
Spende.
Die Motive für die Stoff-
taschen haben die 
Kindergemeinderät:innen 
im Vorfeld selbst entwor-
fen, womit alle Stofftaschen 
dann bedruckt wurden. 
Diese Aktion war ein voller 
Erfolg – 936,16 Euro sind an 
Spenden zusammengekom-
men und wurden bereits an 
die Österreichische Kinder-
krebshilfe übergeben!

Politer:innen-Talk
Die Kindergemeinderät:innen 
hatten die Möglichkeit, auf 
Gemeindepol i t iker : innen 
zu treffen. Dabei konn-

ten sich die Kinder mit 
Gemeindepol i t iker : innen 
austauschen und ihre Anlie-
gen direkt mit den politischen 
Entscheidungsträger:innen 
besprechen.
Der Talk startete mit einem 
Kennenlernen, bei dem sich 
Kinder und Erwachsene 
persönliche Fragen stellen 
konnten. Warum sind Sie 
Politker:in geworden? Was 
machen Sie in Ihrer Freizeit? 
Ist Ihr Beruf als Politiker:in so, 
wie Sie sich das vorgestellt 
haben?
Die inhaltlichen Fragen han-
delten vor allem von den 
Themen Umwelt und Freizeit.

Kindergipfel 2024
Seit 16 Jahren findet der stei-
rische Kindergipfel statt, an 
dem alle Kindergemeinderäte 
und -parlamente sich treffen 
und sich über ihre Anliegen 
austauschen können. Rund 

135 Kindergemeinderät:innen 
und -parlamentarier:innen 
haben sich heuer am 15. Juni 
2024 im Kulturhaus Bruck an 
der Mur getroffen.
Der Kindergipfel stand un-
ter dem Motto „Denk dir die 
Welt bunt – gemeinsam sind 
wir stark!“ und griff das The-
ma Teamgemeinschaft als 
auch Kinderrechte auf. Der 
Tillmitscher Kindergemein-
derat war ebenso vertreten. 
Die zentralen Botschaften 
der Kinder wurden auf Figu-
ren geschrieben, die nun auf 
öffentlichen Plätzen in Bruck 
an der Mur aufgestellt wur-
den. 

Folgende Botschaften ha-
ben sich die Kinder überlegt:
•	 Gemeinsam akzeptieren 

wir jeden.
•	 Freunde, Zusammenhalt 

und Frieden sind uns 
wichtig!

© Der Schindler

Foto (von li.): Christian Riedl, Bernadette Weiland, Sonja Marko, Christian 
Gsell, Stefan Flucher, Walter Novak, Stefan Pintz und Emil Enderle

© Volksschule Tillmitsch
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REKORD FENSTER WEITENDORF
Kainachtalstraße 83, 
8410 Weitendorf/Wildon
03182 / 55060 www.rekord-fenster.com  

REKORD-
FENSTERTÅGE
20. & 21. SEPTEMBER 2024

Produktionsführung, 

Kinderprogramm 

& a guates Essen!

Was macht ein Kindergemeinderat?
Uns sind die Anliegen und Rechte von Kindern und Ju-
gendlichen sehr wichtig. Wir beschäftigen uns mit Fragen 
und Ideen, die dich und weitere Kinder in deiner Gemeinde 
betreffen. Darüber hinaus geht es uns um ein gutes Mitei-
nander und um das Zusammenleben in Tillmitsch.

Wann trifft sich der Kindergemeinderat?
•	 1x im Monat im Gemeinderatssitzungssaal bei der Frei-

willigen Feuerwehr Tillmitsch
•	 dienstags von 16.00-18.00 Uhr

Weitere Termine:
•	 Mehr Infos ab Herbst 2024

Kontakt: Eva Schrittwieser, MSc 
(Projektleitung, beteiligung.st)
Mobil: +43 (0) 676 86630119
E-Mail: eva.schrittwieser@beteiligung.st

•	 Eine:r für alle, alle für 
eine:n – denn zusammen 
ist es viel lustiger!

•	 Teamwork ist dreamwork!
•	 Wir halten zusammen und 

passen auf die Umwelt auf!
•	 Behandelt alle gleich!
•	 Kinder haben Rechte!
•	 Ich bin ein Kind, ich kann 

nicht alles alleine schaffen!
•	 Nur gemeinsam sind wir 

stark! Kinderrechte gehen 
uns alle etwas an!

Abschluss und Ausblick
Zur Abschlusssitzung vor 
dem Sommer gab es noch 
ein großes Feedback: Den 
Kindergemeinderät:innen ge-
fiel vor allem die Beteiligung 
an Veranstaltungen und die 
Projektplanung selbst, wie 
beispielweise Entwürfe für 
Stofftaschen zeichnen. Zum 
Abschluss gab es eine Ge-
meinde-Millionenshow und 
die Kindergemeinderät:innen 
konnten ihr Wissen noch 
einmal unter Beweis stellen.

An die Kinder: Du möchtest 
dich an der Umsetzung der 
Anliegen von Kindern für Kin-
der in Tillmitsch beteiligen? 
Du hast noch weitere Ide-

en, was Tillmitsch braucht, 
damit du dich noch wohler 
fühlst? Du würdest gerne 
mehr über Politik erfahren? 
Dann bist du beim Kinder-
gemeinderat genau richtig – 
wir freuen uns auf dich!

Wann und wo trifft sich der 
Kindergemeinderat?
Die Sitzungen finden ein-
mal im Monat für zwei 
Stunden im Gemeinderats-
sitzungssaal der Freiwilli-
gen Feuerwehr Tillmitsch 
statt. Mitmachen können 
alle interessierten Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren, 
die Teilnahme ist kosten-
los und ein Einstieg je-
derzeit möglich. Der Kin-
dergemeinderat wird von 
Eva Schrittweiser, MSc 
und Martin Penz von be-
teiligung.st, der Fachstelle 
für Kinder-, Jugend- und 
Bürger:innenbeteil igung 
begleitet. Gemeinsam ach-
ten sie darauf, dass der 
Kindergemeinderat frei von 
Parteipolitik bleibt.
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet werden als bei 
einer Geschwindigkeit 
von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?
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Jährlich verunfallen in Ös-
terreich rd. 500 Kinder am 
Schulweg. 

So schützen Sie Ihr Kind:
•	 Als Autolenker:in Ablen-

kungen durch Smartpho-
ne & Co. vermeiden.

•	 Den Schulweg mit dem 
Kind üben, am besten 
bereits in den Ferien. Den 
Weg möglichst sicher 
wählen und dafür kleinere 
Umwege in Kauf nehmen.

•	 Ausreichend Zeit einpla-
nen: Stress erhöht die 
Unfallgefahr!

Tipps für den sicheren Schulweg vom 
Verein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE

•	 Besonders in der dunk-
len Jahreszeit: auffällige/
bunte oder reflektierende 
Kleidung/Reflektoren auf 
der Schultasche tragen.

Zu Fuß oder mit dem Scoo-
ter: 
Am Gehsteig innen gehen 
und nicht laufen, schub-
sen,… 
Am Zebrastreifen erst los-
gehen, wenn alle Fahrzeu-
ge stehen. Blickkontakt zu 
Autolenker:innen aufneh-
men. An Ampeln auf abbie-
gende Fahrzeuge achten. 

Im toten Winkel zieht der 
Fußgänger oder die Rad-
fahrerin den Kürzeren – ob 
rechtlich im Vorrang oder 
nicht. Mit dem Scooter darf 
Ihr Kind ab 8 Jahren alleine 
am Gehsteig fahren. Helm 
nicht vergessen! 

Mit dem Fahrrad: 
Erst nach der Radfahrprü-
fung (oder sonst mit 12 J.) 
dürfen Kinder alleine zur 
Schule fahren. Radfahren 
im Straßenverkehr ist kom-
plex. Üben Sie regelmäßig 
mit Ihrem Kind!  In Österreich 
gilt Helmpflicht bis 12 Jahre 
(und dringende Helmemp-
fehlung darüber hinaus). 

Mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln: 
An Haltestellen nicht zu nah 
am Straßenrand stehen und 
nicht schubsen/drängeln. 
Nach dem Aussteigen war-
ten bis der Bus weggefah-

ren und die Sicht frei ist, 
bevor die Straße überquert 
wird. 

Mit dem Auto 
Halten Sie an einer geeig-
neten Stelle in der Nähe der 
Schule an und lassen Sie 
Ihr Kind das letzte Stück zu 
Fuß gehen! Das Kind sollte 
immer auf der Gehsteigsei-
te aussteigen können. 

Alles über Kindersicherheit 
und Unfallprävention: 
www.grosse-schuetzen-kleine.at 

Pressearbeit: 
Elisabeth Fanninger, BA 
0316 / 385 13764
elisabeth.fanninger@unikli-
nikum.kages.at 

KinderSichere Bezirke: 
Elisabeth Fink, MA BSc
0316 / 385 13764
elisabeth.fink@uniklinikum.
kages.at

Um auf die Einhaltung der Ge-
schwindigkeitsbeschränkun-
gen hinzuweisen, hat die Ge-
meinde seit mehreren Jahren 
Geschwindigkeitsmessgerä-
te mit Anzeige der aktuellen 
Geschwindigkeit im Einsatz. 
Um das Bewusstsein der Ver-
kehrsteilnehmer noch mehr 

„BREMS DICH EIN“
zu stärken, wurden zwei le-
bensgroße Warnschilder an-
gekauft. „Susi und Max“ for-
dern Sie auf, vom Gaspedal 
zu gehen und, vor allem im 
Bereich der Schulen und der 
Kindergärten, mehr Rücksicht 
zu nehmen und die Fahrge-
schwindigkeit anzupassen!
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Gleich in unserer ersten Sai-
son konnten wir uns den Vi-
zemeistertitel der höchsten 
steirischen Liga sichern. 
Spannung pur und nichts für 
schwache Nerven hieß es 
am letzten Spieltag. Wir feier-
ten uns schon für 5 Minuten 
als Meister leider konnte Wil-
don gegen Lebring noch in 
letzter Minute das Siegestor 
erzielen. Wir sind mit unse-
rer ersten Landesliga Saison 
dennoch sehr zufrieden und 
feierten diese auch gebüh-
rend bei unserer Jahres-
abschlussfeier mit unseren 
Tillmitscher Ausnahmemusi-
ker Michael Russ und seiner 
Band. 
Besonders stolz sind wir, 
dass wir einen Zuschauer-
schnitt von über 600 Perso-
nen bei Heimspielen hatten 
und sich schön langsam 
eine Fankultur für unsere 
Panthers entwickelt.
Gegen unseren Rivalen Leb-
ring konnten wir knapp 1.000 
Zuseher auf unserer Anlage 
begrüßen.

Wir wollen in der neuen Sai-
son wieder einen attrakti-
ven und offensiven Fußball 
spielen und unsere Zuseher 
damit begeistern. Wir haben 
uns auch zum Ziel genom-

Sportverein

men, dass wir vermehrt auf 
junge Talente aus unserer 
Umgebung setzen und diese 
die Möglichkeit geben sich 
bei uns als Fußballer weiter-
zuentwickeln.
Deshalb haben wir unseren 
Kader ein wenig umgekrem-
pelt. Der Altersschnitt der 
Panthers ist gerade einmal 
23 Jahre.
Herzlich Willkommen heißen 
dürfen wir bei den Panthers 
folgende Spieler:
Maximilian Meyer, Pascal 
Zisser, Simon Nelson, Cedric 
Ulrich, Almin Babic, Moritz 
Wolkinger, Dominik Ettl, Phil-
ipp Sick, Max Rauter, Tobias 
Strahlhofer

Mittlerweile sind auch schon 
die ersten Spiele in der neu-
en Saison gespielt, welche 
wir gegen Fehring und Gam-
litz gewinnen konnten.
Um unsere Heimspiele noch 
attraktiver für den Zuseher 
zu machen haben wir uns 

einiges überlegt. Es wird an 
jedem Spieltag ein „Spieler 
des Tages“ gewählt – abge-
stimmt wird mittels QR-Code 
wo dann jeder Zuseher die 
Möglichkeit erhält mit sei-
nem Smartphone einen 
Spieler auszuwählen. 
Es gibt bei jedem Spiel nun 
auch ein Halbzeitgewinn-
spiel. Bei unserer neu gestal-
teten „Young Panthers Area“ 
gibt es bei jedem Heimspiel 
Fanartikel zu kaufen und vor 
jedem Spiel wird es ein Tipp-
spiel geben wo man tolle 
Preise gewinnen kann.
Man kann sich nun auch auf 
unserer Facebook Seite als 
Fan des Tages bewerben 
indem man den Beitrag teilt 
und einen Freund/Freundin 
markiert mit der/die man 
gerne ein Spiel der Panthers 
besuchen kommen möchte. 
Der Fan des Tages erhält 
dann freien Eintritt, ein Ge-
tränk und 2 reservierte Sitz-
plätze auf unserer Tribüne.

Auch der Double-Sieger SK 
Sturm war wieder bei uns in 
der Nunner Arena zu Gast. 
Bei ausverkauften Haus 
konnten Fans ihre Idole haut-
nah am Platz erleben und 
auch das ein oder andere 
Autogramm ergattern.
Unsere Young Panthers ha-
ben auch in der abgelaufe-
nen Saison wieder das ein 
oder andere Turnier gewin-
nen können und entwickeln 
sich von Jahr zu Jahr weiter. 

Wir waren auch Veranstal-
ter des Jugendabschluss-
Turniers vom steirischen 
Fußballverband, welches wir 
erfolgreich und in vollster Zu-
friedenheit aller Mannschaf-
ten durchgeführt haben.
Auch unser Jugendcamp im 
August war mit 95 Kindern 
wieder eine gelungene Ver-
anstaltung wo als Überra-
schung wieder 2 Spieler des 
SK Sturm für Autogramme 
zur Verfügung standen.
Zum Abschluss möchten wir 
alle TillmitscherInnen herz-
lich einladen uns bei unse-
ren Heimspielen und Veran-
staltungen am Sportplatz zu 
besuchen und freuen uns 
auf Ihre tatkräftige Unter-
stützung. Auch abseits vom 
Fußball haben wir uns über 
den Winter etwas beson-
deres überlegt.  Wir haben 
in Kooperation mit Richard 
Lipp von Richards Bieratelier 
in Leitring ein eigenes Pan-
thers-Bier kreiert. Es wird ab 
sofort bei unseren Heimspie-
len und Veranstaltungen 
ausgeschenkt und kann 
auch direkt bei uns in der 
Kantine zum Eigengebrauch 
gekauft werden.
Zum Abschluss möchten wir 
alle TillmitscherInnen herz-
lich einladen uns bei unse-
ren Heimspielen und Veran-
staltungen am Sportplatz zu 
besuchen und freuen uns 
auf Ihre tatkräftige Unter-
stützung.

Mit sportlichen Grüßen
Vorstand

SV Fleischereimaschinen 
Schenk Tillmitsch

Wir sind Vizemeister der Landesliga!
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Ein Jahr lang war in der gan-
zen Steiermark durch die 
Initiative der Bewegungsre-
volution Wandel und Verän-
derung in Hinblick auf mehr 
Alltagsbewegung angesagt. 
Speziell unsere Gemeinde war 
in dieser Initiative sehr enga-
giert und trägt seither die Titel 
„Bewegteste & Revolutionärs-
te Gemeinde der Steiermark“ 
und setzt auf eine gesunde 
Zukunft mit viel Bewegung. 

Doch, wie kam es dazu?
Die Tillmitscher:innen haben 
bei der Challenge zur „Beweg-
testen Gemeinde“ die von No-
vember 2023 bis März 2024 
lief via Spusu-Sport-App und 
per Postkarten die meisten 
Bewegungsminuten (gesamt 

365 Tage Bewegungsrevolution
Tillmitsch in Bewegung – eine Erfolgsbilanz

1 Million 600 Tausend) aller 
steirischen Gemeinden ge-
sammelt und sich somit zwei-
mal zum Sieger gekürt. Zudem 
wurde unsere Gemeinde von 
Beginn an im Projekt der re-
volutionärsten Gemeinde von 
Styria Vitalis professionell zur 

Planung und Umsetzung von 
Bewegungsvorhaben unter-
stützt und sicherte sich nach 
Juryentscheid der bisher um-
gesetzten Maßnahmen (Till-
mitscher Bewegungspass) 
und weiteren innovativen 
Bewegungsideen auch noch 
den Titel „Revolutionärste Ge-
meinde der Steiermark“.

Doch, was bedeutet das?
Für unsere Auszeichnungen 
haben wir Siegerschecks er-
halten. Die Siegerpreise für 
die Bewegteste Gemeinde der 
Steiermark betrugen einmal 
€ 5.000.- für ein Bewegungs-
projekt und weitere € 10.000.- 
für ein Bewegungsevent. Ein 
Bewegungsvorhaben ist der 
Tillmitscher Bewegungspfad, 
der entlang der Laßnitz mit 
Start vom Spielplatz bis auf 
Höhe Seniorenzentrum füh-
ren soll und mit verschiede-
nen Bewegungsstationen 
ausgestattet ist. In diesem 
Pfad fließen die gesamten 

  
 
 
 
 
 
 
 

  
   

 
Wir feiern gemeinsam mit Euch 

Bewegteste & Revolutionärste Gemeinde der Steiermark 
 
 

am Samstag, 26.10.2024  
am Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Tillmitsch, Dorfstraße 84 

 

Programm: 
10:00 Uhr Einlass  
11:00 Uhr – 12:00 Uhr offizieller Teil mit Begrüßung von Moderatorin & Kernölamazone 
Gudrun Nikodem-Eichenhardt 
12:15 Uhr Eröffnung Bewegungspfad mit anschließenden gesunden Snacks 
danach sportliches Rahmenprogramm (HüpQurg, Fußballdart, Jumping Fitness) 
 

Die Gemeinde Tillmitsch ladet ganz herzlich zur Eröffnung vom Bewegungspfad 

mit einem bewegten Fest ein. Das Fest gilt als großes Dankeschön an alle 

fleißigen Teilnehmer:innen an der landesweiten Initiative der 

Bewegungsrevolution und wir möchten mit euch gemeinsam die Titel Bewegteste 

& Revolutionärste Gemeinde der Steiermark feiern. 

Um alle Bewegungsmöglichkeiten aktiv erleben zu können, sind alle 

Besucher:innen aufgerufen in Sportbekleidung zu kommen. 

 
 

Auf Euer Kommen freut sich  

die Gemeinde Tillmitsch 

 

Siegergelder für die Herstel-
lung und Eröffnung ein. Das 
Preisgeld der revolutionärsten 
Gemeinde beträgt € 30.000.-, 
mit diesem Geld werden wir in 
nachhaltige Bewegungsideen 
investieren. Dazu möchten wir 
die ganze Bevölkerung mitein-
beziehen und eure Ideen auf-
nehmen. 

Unser aller Engagement und 
Einsatz hat es möglich ge-
macht, im Projekt der Bewe-
gungsrevolution als großer 
Sieger vom Platz zu gehen. 
Es zeigt, was in einer Gemein-
schaft möglich ist und, dass 
uns allen die Bewegung für 
die eigene Gesundheit sehr 
am Herzen liegt. Dafür möch-
ten wir uns bei jedem einzel-
nen der aktiv mitgewirkt hat, 
recht herzlich bedanken und 
laden euch ein, dies bei der Er-
öffnung vom Bewegungspfad 
mit uns zu feiern.
Auf ein bewegtes & gesundes 
Miteinander in Tillmitsch!
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Am 8. Juni 2024 fand das 1. 
Tillmitscher Gemeindeturnier 
- Wanderpokal wurde von 
Bürgermeister Walter Novak 
gespendet - für Tillmitscher 
Vereine, Feuerwehren und 
öffentlichen Einrichtungen 
statt. Die Veranstaltung 
war sehr heiss – aufgrund 
des Wetters – und hat allen 
Spass gemacht. Für Speis‘ 
und Trank haben wir gesorgt 
und auch unsere Schützen 
sind unseren Teilnehmern 
mit Rat und Tat beim Stock-
schiessen zur Seite gestan-
den, dafür ein Dankeschön! 
Es wurde vereinbart, dass 
der 1. ESV Tillmitsch als Ver-
anstalter an diesem Turnier 
nicht teilnimmt und auch kei-
ne Schützen zur Verfügung 
stellt, damit alle die gleichen 
Chancen haben. Es haben 
sich ALLE tapfer geschlagen 
und es war für uns schön zu 
sehen, mit welcher Begeis-
terung und Elan und auch 
Können unser Sport ausge-
übt wurde.

Ein grosses DANKE auch an 
unsere Bäckerinnen, die uns 
mit köstlichen Mehlspeisen 
versorgt haben

Teilgenommen am 1. Tillmit-
scher Gemeindeturnier ha-
ben:

ESV Tillmitsch 
Bauhof Tillmitsch
FF Neutillmitsch
FF Tillmitsch-1
FF Tillmitsch-2
Jagdverein Altenberg
Kindergarten Tillmitsch
Musikverein Tillmitsch Damen
Musikverein Tillmitsch Herren
Volksschule Tillmitsch

Den Sieg mit 13 Punkten hol-
te sich die FF Neutillmitsch 
und wurde der Pokal von un-
serem Bürgermeister Walter 
Novak überreicht.
Die Freude war riesengross 
wie auch unsere Begeis-
terung über das 
k a m e r a d -
s c h a f t -
l i c h e 
u n d 

fröhliche Miteinander. Wir 
freuen uns schon auf die 
Fortsetzung dieses Turnie-
res.
Für den Südsteirischen 
Stocksportcup haben wir 
diesmal vier Mannschaften 
angemeldet:
Gruppe B – Tillmitsch I
Gruppe C – Tillmitsch II
Gruppe C Senioren – Tillmitsch I
Gruppe D Senioren – Tillmitsch II
Ganz besonders stolz sind 
wir, dass wir diesmal eine 
reine Damen-Mannschaft 
dabei haben. Wir wünschen 

allen ein STOCK HEIL 
und freuen 

uns auf 
gute Er-

g e b -
nis-
se.

A u c h 
das Os-
terschin-
kenschnapsen am 23. März 
2024 war sehr gut besucht 
und konnte sich eine junge 
Neutillmitscherin über den 
Lospreis – einen E-Scooter 
- gespendet vom 1. ESV Till-
mitsch, freuen.
DANKE auch an die Sponso-
ren der vielen Korb- und Wa-
renspenden und ein DANKE 
an die vielen Teilnehmer, die 
unsere Veranstaltung wie-
der besucht haben!
Am 6. Juli 2024 haben wir 
unter anderem auch am 2. 
Straßenturnier des AC Lin-
den Leibnitz teilgenommen 
und konnten unsere Damen 
den 7. Platz und unsere Her-
ren den 1. Platz in ihrer Grup-
pe belegen. Nochmals herz-
liche Gratulation für diese 
Leistung!

Zur Erinnerung: Wir trainieren 
jeden Dienstag und Freitag 
ab 18 Uhr und am Mittwoch 
ab 15 Uhr in der Mehrzweck- 
und Stocksporthalle und 
freuen uns über jeden Be-
such, bitten aber um Ver-
ständnis, dass unsere Kan-
tine nur an Mitglieder des 
Vereines ausschenken darf.

Stock Heil!
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Wir freuen uns, Sie in dieser 
Ausgabe der Gemeindezei-
tung über die neuesten Ent-
wicklungen des TC Tillmitsch 
informieren zu können. 

•	 Errichtung der Tennisan-
lage: Die Bauaktivitäten 
haben im Juli 2024 be-
gonnen und nach aktu-
ellem Stand ist mit einer 

TC Tillmitsch
Fertigstellung der Ten-
nisplätze inklusive des 
Vereinshauses mit circa 
Oktober/November 2024 
zu rechnen. Da wir uns 
für einen ganzjährig be-
spielbaren Tennis Force 
Court Belag entschieden 
haben, steht den ersten 
Ballwechseln noch in die-
sem Jahr nichts im Wege. 
Ein Eröffnungs-Event ist 
in Planung.

•	 Informationen / News: 
Wir freuen uns, Ihnen 
den Link zu unserer kürz-
lich eröffneten Home-
page (www.tc-tillmitsch.
at) mitteilen zu können. 
Dort finden Sie vielfältige 

Informationen zum Ten-
nisverein. Zudem halten 
wir alle Interessierten auf 
den unseren Social-Me-
dia-Kanälen (Facebook, 
Instagram) auf dem Lau-
fenden. 

•	 Vereins-Mitgliedschaft: 
Wir beginnen ab sofort 
mit den ersten Schrit-
ten zur Aufnahme neuer 
Vereinsmitglieder. Bei In-
teresse an einer Mitglied-
schaft verweisen wir 
gerne auf unsere Home-
page. Wir würden uns 
freuen, Sie in unserem 
Club begrüßen zu dürfen.

•	 Kontakt: Für Fragen oder 
Anregungen stehen wir 

Ihnen jederzeit gerne 
zur Verfügung. Sie errei-
chen uns per E-Mail unter 
info@tc-tillmitsch.at er-
reichen oder telefonisch 
bei Obmann Mathias 
Habit unter der Nummer 
0664/7659041.

Mit sportlichen Grüßen, 
Der Vorstand des 

TC Tillmitsch
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Riegl obi, Riegl aufi...
running Leibnitz beim 
Welschlauf !!! 

Dieses Jahr hieß es  „Welsch 
Craft“  beim legendären 
Welschlauf !
In diesem Sinne brachten 
9 Läufer ihr Craft (Hand-
werk) auf die Laufstrecke bei 
traumhafter Kulisse auf der 
südsteirischen Weinstraße 
inmitten der Weinberge und 
Gärten! Für unsere Halbma-
rathon-Läufer mit ca. 480 
Höhenmeter ging es von 
Leutschach nach Ehrenhau-
sen. Sie gaben wie immer ihr 
Bestes, blieben so unter 2h 
und erreichten Platz 65 und 
82 von 288 Läufern!

Markus:  1:53:27  Platz 65
Christoph:  1:56:59 Platz 82 

Bei den Viertelmarathon-
Startern (12,8km) mit ca. 268 
Höhenmeter ging es von 
Glanz/Gamlitz ab Buschen-
schank Repolusk Rich-
tung Ehrenhausen. Die drei 
Schnellsten erreichten hier 
Platz 19, 50 und 88 von 340 
Starten!

Andreas:  1:03:42  PLatz 19
Thomas: 1:14:37 Platz 50
Fabio: 1:21:14 Platz 88

Natürlich sind wir auf jeden 
einzelnen Läufer STOLZ der 
sich dieser Herausforderung 
stellt!!
Unserem Motto treu:
„Das Wichtigste am Sport 
ist nicht der Sieg, sondern 
die Teilnahme, wie auch das 
Wichtigste im Leben nicht 
der Sieg, sondern das Stre-
ben nach einem Ziel ist. Das 
Wichtigste ist nicht erobert 
zu haben, sondern gut ge-
kämpft zu haben.“ 

running Leibnitz
Regenreich!?
Trotz Wolkenbruch gab es 
Podestplätze für running 
Leibnitz!!

Beim 41. Narzissenlauf in Alt-
aussee gab es den Sonnen-
schein für unsere 5 Starter 
erst nach dem Zieleinlauf. 
Dennoch konnte der Regen 
unsere motivierten Läufer 
nicht aufhalten und holten 
wieder TOP Ergebnisse ein!
Mit Platz 2 und Platz 3 ge-
bührt jeglicher sportlicher 
Respekt unseren beiden 
Damen. Gemeinsam passier-
ten sie die Ziellinie nach 15,5 
Kilometer mit einer Zeit von 
unter 80 Minuten und haben 
sich das Podest regelrecht 
verdient!
8,1 KM Distanz
Thomas   39:39         	
Altersklasse 1 Herren / Rang 14
Mario  45:43   	
Altersklasse 2 Herren / Rang 23
Katrin  53:52   	
Altersklasse 2 Damen / Rang 22

Distanz 15,5KM
Roswitha  1:18:17         
Altersklasse 3 Damen / Rang 2
Stefica  1:18:18         
Altersklasse 3 Damen / Rang 3
Ein kleines und jüngst ins Le-
ben gerufene Laufevent wur-
de uns in der letzten Woche 
des Öfteren auf socialmedia 
gezeigt. Keiner von uns hat 
je von diesem Laufevent in 
unserer schönen Region der 
Südsteiermark gehört. Der 
sogenannte Schutzengel-
lauf fand am Samsatg den 
16.06.2024 in Heimschuh 
statt und wird von der ÖVP 
Heimschuh und dem Haupt-
organisator Schlatte Werner 
veranstaltet. Kurz entschlos-
sen und spontan kamen wir 
mit 10 Mitgliedern am Sport-
platz in Heimschuh an, um 

uns der unbekannten Her-
ausforderung des Schutzen-
gellauf zu stellen!  Mit  einer 
9,4km langen Volkslaufstre-
cke und  110 Höhenmeter hieß 
es für unsere 8 Läufer einmal 
um Heimschuh herum. Un-
seren Nordic Walkern ist auf 
der 6km langen Strecke mit 
170 Höhenmetern auch kein 
Hügel erspart geblieben.  
Wir gratulieren unseren 
beiden Damen Carina und 
Stefica zum gemeinsamen 
2. Platz beim Volkslauf und 
unserer Kerstin zum Preis bei 
den Nordic Walkern!

2 EVENTS / 1 TAG / 1 PODEST-
PLATZ
Parktherme Wüstenlauf / 
Steirer Kren Sonnwendlauf 

running Leibnitz holt sich 
beim Parktherme Wüsten-
lauf in Radkersburg und Stei-
rer Kren Sonnwendlauf  in 
Feldbach erneut Bestzeiten.
Ein Lauf, der seinem Namen 
einmal mehr alle Ehre ge-
macht hat, war der 21. Wüs-
tenlauf, der Samstagabend 
in Bad Radkersburg rund 700 
Läuferinnen und Läufer an 
den Start lockte. Bei etwas 
geänderter Streckenführung 
zwischen Altstadt und Lieb-

mannsee trieben die Tem-
peraturen und die Stimmung 
die Pulsfrequenz der Sport-
begeisterten in die Höhe.

Einen souveränen Sieg in der 
AK Herrenwertung  konn-
te Andreas Kaufmann fast 
zeitgleich beim Steirer Kren 
Sonnwendlauf in Feldbach 
erlaufen!
Ergebnisse Parktherme 
Wüstenlauf:
7,03 KM: 
Thomas  33:18  4:41/km   
Platz 20/120
Mario  39:17  5:29/km   
Platz 58/120
Katrin  48:08  6:47/km   
Platz 67/102

14 KM:    
Markus  1:06:26  4:44/km 
Platz 12/56

Ergebnisse Steirer Kren 
Sonnwendlauf:

10 KM:   
Andreas  39:18  4:09/km 
Platz 19/81  Platz 2 AK

Diese Leistung ist Beweis für 
die intensive Vorbereitung, 
die sie in den Wochen vor 
dem Lauf absolviert haben.
Wir sind stolz auf die Leistun-
gen unserer Läufer und freu-
en uns bereits auf die kom-
menden Herausforderungen 
und blicken voller Zuversicht 
auf die nächsten Wettkämp-
fe.

ULTRA RADCHALLENGE MIT 
RESPEKTVOLLEN ERGEBNIS
6h am Rennrad

Bei der Ultra Rad Challenge 
2024 am 20.07. in der Öko-
region Kaindorf nahm unser 
Rennradfahrer Marbler Ro-



15

VEREINE

bert spontan bei der 6h Ma-
rathon Challenge Teil!
Mit 17,9 Kilometer führte der 
Rundkurs von Kaindorf aus-
gehend durch die Gemein-
den Ebersdorf und Hartl. 
Dabei legte Robert in 6h eine 
Gesamtdistanz von 179KM 
und beindruckende 1900 Hö-
henmeter zurück.
Diese bemerkenswerte Leis-
tung und Ausdauer erbrach-
te Ihm den 31. Platz in der Ge-
samtwertung.
Sein Engagement und sei-
ne harte Arbeit haben sich 
ausgezahlt, und er hat einen 
respektablen Platz in seiner 
Kategorie erreicht. 
Wir gratulieren Robert herz-
lich zu seinem Erfolg. Er ist 
ein inspirierendes Mitglied 
unserer Gemeinschaft und 
ein Vorbild für andere Renn-
radfahrer und Rennradfahre-
rinnen.

erneuter Podest-Platz
ErzbergRun 13KM mit 790 Hö-
henmeter

Der ERZBERG RUN ist mit 
1.500 Teilnehmer aus 20 Nati-
onen und tausende Zuseher/
innen Österreichs größtes 
Berglaufsport-Event seit 21 
Jahren. 4 Läufer von running 
Leibnitz stellten sich der He-
rausforderung die 13KM lan-
gen Strecke mit großartigen 
758 Höhenmeter und einer 
durchschnittlichen Steigung 

von 6% zu bewältigen.

Als besonderes Highlight 
wartet im 2. Teil der Stre-
cke. Die Durchquerung des 
Erzberges im 1,2 km langen 
beleuchteten Übungstunnel 
von Europas modernstem 
Tunnelforschungszentrum 
„Zentrum am Berg“. 
Das gemeinsame Ziel ist der 
Gipfel der steirischen Pyra-
mide. Dieser muss über die 
Etagen des Bergbaus er-
klommen werden. Als Beloh-
nung für die Strapazen ent-
schädigt der Rundumblick 
auf das herrliche Bergpano-
rama der Eisenerzer Alpen - 
vom Eisenerzer Reichenstein 
über das Kaiserschild.

Mit großem Ehrgeiz, starker 
Entschlossenheit und einer 
herausragenden Leistung, 
dürfen wir auf unsere Katrin 
Seidl-Fischer stolz sein.
Katrin durfte sich nach die-
ser Herausforderung über 
einen Podest - Platz bei den 
Steirischen akademischen 
Meisterschaften der Damen 
über den 3. Platz und in der 
AK Platz 4 freuen!

Riesen Respekt gilt allen vier 
Läufern, die sich mit ehrgei-
zigem Durchhaltevermögen 
ins Ziel geschlagen haben. 

Gratulation an Mario Seidl, 
Katrin Seidl-Fischer, Stefica 
Kelemen und Roswitha Lern-
beiß!

Koralpenlauf mit Podest!!
Koralpenlauf 2024

Dem „verschlafenen“ Berg-
dorf St. Oswald ob Eibiswald 
etwas Leben einzuhauchen 
ist dem Organisationsteam 
des Koralpenlaufes definitiv 
geglückt.
Die Idee „Koralpenlauf“ ent-
stand im Jahre 2015 und 
entwickelte sich im Laufe der 
letzten Jahre zu einer belieb-
ten Laufveranstaltung mit 
top besetztem Starterfeld.
Mittlerweile basiert das Lau-
fevent auf karitativem Hinter-
grund und setzt sich mit dem 
Koralpenlauf-Soforthilfefond, 
sowie einer 5 Euro Spende 
pro Teilnahmegebühr für so-
ziale, regionale Projekte ein.

Start – und Zielbereich befin-
den sich auf 750 m Seehöhe 
und liegen, eingebettet in 
eine malerische Umgebung, 
am Fuße der Koralpe.
In den Disziplinen:
•Kinderläufe (400 m / 800 m)
•Genusslauf (7 k)
•Viertelmarathon (10.3 km)

•Halbmarathon (20.6 km) 
und
•Walking Strecke (10.3 km)
findet jede/r Hobby- und Pro-
fisportler/in die für ihn/sie 
passende Strecke.
Die bergige Streckenführung 
verläuft als Rundkurs, in 
welchem es beim Viertelma-
rathon grob 250 Höhenme-
ter und beim Halbmarathon 
nicht ganz 500 Höhenmeter 
zu bewältigen gilt. Die An-
strengung auf der Strecke 
rund um den Buchenberg 
wird mit einem traumhaften 
Panorama und der Faszina-
tion „Laufen“ in der maleri-
schen Südweststeiermark 
belohnt. 
Im heurigen Laufjahr meinte 
es das Wetter besonders gut 
mit den StarterInnen; und so 
zeigte das Außenthermome-
ter bei Startzeit um 16.25 Uhr 
noch „angenehme“ 30 Grad. 

Für running Leibnitz gingen 
heuer drei Läuferinnen an 
den Start:
Unser jüngstes Mitglied 
Ramona Stradner startete 
beim Secura Kinderlauf über 
800 m und konnte nach nur 
03:59 min die Ziellinie über-
queren.
Beim NetWERKER Viertelma-
rathon finishte Carina Eg-
genreich nach 57:16 min und 
konnte mit dieser Zeit den 3. 
AK Platz und den 5. weibli-
chen Gesamtrang erlaufen.

Zwei anspruchsvolle Run-
den absolvierte Anita Strad-
ner beim Energie Steiermark 
Halbmarathon und konnte 
sich mit einer Nettozeit von 
01 h 56 min den dritten Da-
men Gesamtplatz sichern.
Ein unterhaltsames Rahmen-
programm, Musik und Tanz, 
sowie Speis und Trank ließen 
die gelungene Laufveran-
staltung bei gemütlichem 
Beisammensein ausklingen. 
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Siegerehrung ASVÖ-Landessieger

Beim RC Auhof in Fernitz 
fanden heuer die ländlichen 
Landesmeisterschaften in 
der Dressur statt. Die vier 
Reiterinnen des RC Weinland, 
Manuela Knafl, Melanie Hau-
benwallner, Verena Kribern-
egg und Bettina Auer waren 
topmotiviert und gut vorbe-
reitet. Sie konnten mit ihren 
Pferden in allen Teilbewer-
ben sehr gute Ergebnisse er-
zielen. Diese Leistungen des 
Teams in einem schwierigen 
Starterfeld wurden belohnt. 
Die vier Amazonen erritten 
den 3. Gesamtrang und so-
mit die Bronzemedaille. 
Bei den ASVÖ-Landessieger-
Bewerben in der Dressur, 

Medaillen für die Reiterinnen des RC Weinland
die auf der Anlage des RC 
Weinland ausgetragen wur-
den, konnten die Reiterinnen 
des RC Weinland ebenfalls 
über Medaillen jubeln. Han-
nah Ultes wurde mit ihrem 
Pony Little Sunshine zweite 
in der lizenzfreien Klasse. 
Julia Mossier erreichte mit 
Flora den dritten Platz. In der 
Klasse R2 waren die Haflin-
gerreiterrinnen sehr erfolg-
reich. Miriam Gaich auf Altess 
gewann Gold und Romana 
Gudenus auf Wirbelwind 
Bronze.

Bei den Bundesländermeis-
ter-Mannschaftsmeister-
schaften im Distanzreiten 
war Claudia Poltnigg vertre-
ten. Sie konnte sich mit ihrer 
Mannschaft den 3. Gesam-
trang sichern. 

Auch abseits der Reiterei 
sind die Mitglieder des RC 
Weinland fleißig. Die Vorberei-

tungsarbeiten für die große 
Hektarparty mit den Drauf-
gängern Anfang nächsten 
Jahres in der Tillmitscher 
Mehrzweckhalle sind schon 
voll im Gange. Karten dafür 
können bereits erworben 
werden, wobei der Reiner-
lös dieser Veranstaltung der 
Förderung der Vereinsjugend 
zugutekommt (Vorverkaufs-
stellen: Reitclub Weinland, 
Gasthaus Heusserer, Reit-
sport Hirschmann, Petras 

Pulverbude. Vorverkaufs-
preis: € 20,00). 

Bronzegewinner Manuela Knafl, 
Melanie Haubenwallner, 
Verena Kribernegg und Bettina 
Auer

Am 14.06. und 15.06. haben 
wir die offenen Bezirksmeis-
terschaften im Blitz- und 
Schnellschach im Seminar-
raum der freiwilligen Feuer-
wehr Tillmitsch ausgetragen.
Es war eine gelungene Ver-
anstaltung, da doch einige 
Schachspieler*innen egal 
ob Jung oder Alt daran teil-

Schachverein Tillmitsch und 
Schachakademie Tillmitsch

nahmen. Bezirksmeister im 
Blitzschach wurde Daniel 
Ringbauer vom Schachver-
ein Gamlitz (ein Jugendspie-
ler U14) und Bezirksmeister 
im Schnellschach wurde FM 
Leo Weiss vom Schachverein 
Leibnitz (von unserer Spiel-
gemeinschaft). Organisiert 
und betreut wurde das Tur-
nier von Alexander Schriebl 
(Schachverein Tillmitsch).
Beim Schachverein 
Schachakademie Tillmitsch 
ist der erste Lehrgang mit 
Ende Juni erfolgreich zu 
Ende gegangen. Ein Lehr-
gang dauert 1 ½ Jahre und 

hier wird den Kindern bzw. 
Jugendlichen das Schach 
verständlich durch den Lei-
ter der Schachakademie 
(Anm.: Alexander Schriebl) 
erklärt. 
Den Lehrgang I haben Ri-
chard und Raphael Kahlen, 
Jonas Paulitsch, Izak Andri-
cic und Finn Stieger erfolg-
reich absolviert. Der Lehr-
gang II startet ab 21.09.24 
und dauert bis 13.12.2025 
und findet im Vereinsheim 
Tillmitsch (Sportpark) statt.
 
Wenn Kinder und Jugendli-
che das Schachspiel erler-

nen wollen, bietet sich ein 
Besuch in unserer Schach-
akademie am Samstagvor-
mittag in der Zeit von 09:00 
– 10:30 Uhr an. Hier können 
wir dann auch über einen 
Einstieg in den laufenden 
Trainingsbetrieb sprechen, 
oder sendet für Fragen ein-
fach eine E-Mail an schach-
akademietillmitsch@gmx.at.
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Die Fastenzeit wurde in un-
serem Verein sehr aktiv mit 
unterschiedlichsten Bewe-
gungsangeboten von Klein 
bis Groß gestaltet und so 
konnten wir für die Gemeinde 
mit wertvollen Bewegungs-
minuten einen wesentlichen 
Beitrag zum zweiten Titel 
„Bewegteste Gemeinde der 
Steiermark“ beitragen. Mit 
gleich drei Bewegungsstati-
onen war unser Verein beim 
SUMIDAY 2.0 in der Volks-
schule Tillmitsch vertreten. 
Ein absolutes Highlight, wel-
ches es den Kindern mög-
lich gemacht hat, für einen 
Vormittag lang in den ver-
schiedensten Sport- und 
Bewegungsangeboten der 
Tillmitscher Vereine einzu-
tauchen. Im Frühjahr haben 
zahlreiche Wanderungen 
stattgefunden, gestartet 
mit der Singlewanderung im 
April, und darauffolgend im 
Mai, unter dem Motto „Aktiv 
zum Maibaumaufstellen“ im 
Tillmitscher Bewegungspass 
haben wir bei einer kleinen 
Wanderung den Maibaum 
begleitet und Wanderführer 
Josef Pail führte unsere Mit-
glieder auf den romantischen 
Bründlweg am Pogusch und 
im Juni mit einer Kitzeckwan-

Gesund Bewegt Bewegt Gesund von 0-99 
UNION Tillmitsch

derung zur „A steirischen 
Roas“. Über Stock und Stein 
mit Groß und Klein hieß es 
beim Heurigen Eltern-Kind-
Wandertag vom Naturpark-
kindergarten und Kinder-
krippe Tillmitsch. Wir durften 
erstmalig dabei sein und er-
weiterten die Wanderung mit 
sechs Bewegungsstationen 
entlang des Wanderweges 
von Tillmitsch nach Lang. Mit 
unserer Laufgruppe waren 
wir für einen guten Zweck 
beim Wings for life World Run 
am Start und unterstützten 

damit die Rückenmarksfor-
schung. Doch nicht nur un-
sere motivierten Läufer:innen 
treffen sich regelmäßig, auch 
unsere Nordic Walking Grup-
pen in Tillmitsch und Neu-
tillmitsch beweisen jeden 
Mittwoch- und Donnerstag-
abend vollen Stockeinsatz. 
Stolz präsentierten wir unse-
ren Mitgliedern bei der ersten 
Mitgliederversammlung, die 
beim Buschenschank Unger 
ausgetragen wurde, unser 
erstes Vereinsjahr und ver-
teilten die erste Ausgabe un-
serer Vereinsbroschüre. Das 
Bewegung auch bei Hitze 
Spaß machen kann, wurde 
in den Sommermonaten Juni 
und Juli auf der Stierwiese 
beim Outdoor-Training für 
Erwachsene mit Kindern be-
wiesen. Bei der Billa Aktion „I 

leb für mein Verein“ konnten 
wir Dank eurer Unterstützung 
4200 Lose sammeln und die-
se durch tolle Prämien für un-
seren Verein einlösen. Unsere 
überaus motivierte Trainerin 
Nadine hat die Yoga-Lehrer-
Ausbildung und die Übungs-
leiterausbildung für Kinder-
sport erfolgreich absolviert. 
Dazu wird es im Herbst neue 
Kursreihen geben, über die 
wir euch noch informieren 
werden.
Alle aktuellen Informationen 
über unseren Verein sowie 
über unsere Kurse und Akti-
vitäten findet man auch auf 
Facebook, Instagram oder 
auf der Vereinshomepage

Obfrau Jenny Vollmann 	
0664/3361730		
gesundbewegtbewegtge-
sund@gmail.com

Weitere Termine (mit Vorbehalt)
•	 	Jeden Mittwochabend um 18:30 Uhr NORDIC WALKING TREFF mit Gerti – Treffpunkt Bunte 

Kiste Neutillmitsch
•	 Jeden Donnerstagabend um 19:00 Uhr bis September WALK & TALK mit Kevin – Treffpunkt 

Spielplatz Tillmitsch
•	 Jeden Freitagnachmittag LAUFGRUPPE mit Jenny – bei Interesse Kontaktaufnahme für 

WhatsApp Gruppe
•	 Ab Montag, 09.09. – 25.11. von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr AKTIV & BEWEGT ÄLTER mit Jenny im 

Turnsaal der VS Tillmitsch (TEILNAHME NUR MIT VORANMELDUNG MÖGLICH)
•	 Ab Mittwoch, 11.09. – 27.11. von 18:45 Uhr bis 19:45 Uhr GANZKÖRPERTRAINING FÜR ER-

WACHSENE mit Jenny im Turnsaal der VS Tillmitsch (TEILNAHME NUR MIT VORANMEL-
DUNG MÖGLICH)

•	 Ab Oktober BODY‘ N BRAIN Kurse mit Silke für Kinder und Erwachsene 
•	 SINGLEWANDERUNG am Samstag, 09.11. in Kitzeck zum Demmerkogel

Schachverein Tillmitsch und 
Schachakademie Tillmitsch
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Mitmachen und Dabei Sein: 
Musiker*innen und junge Ta-
lente herzlich willkommen!
Der Musikverein Tillmitsch 
lädt alle musikbegeister-
ten Menschen herzlich ein, 
Teil unserer musikalischen 

 zu werden. 
Besonders suchen wir nach 
neuen Mitgliedern, die be-
reits ein Musikinstrument 
spielen, sowie nach jungen 
Menschen, die Freude an 

 haben und ein Inst-
rument lernen möchten.

Musik ist unser Herzschlag 
- Lass uns gemeinsam den 
Rhythmus finden
Seit über 80 Jahren berei-
chert der Musikverein Till-
mitsch das Dorfleben und 
ist bei zahlreichen Anlässen 
– von Erstkommunionen 
über Gottesdienste bis hin zu 
festlichen Umzügen – nicht 
wegzudenken. Mit einem 
vielfältigen Repertoire, das 
von traditioneller Blasmusik 
bis hin zu modernen Klängen 
aus Pop, Swing und Rock 
reicht, begeistern wir unser 
Publikum innerhalb und au-
ßerhalb unserer Gemeinde-
grenzen. 

Draufklicken und reinhören

Unser Verein ist mehr als 
nur eine musikalische 

: Wir sind ein 
generationenübergreifen-
der Treffpunkt, in dem Men-
schen jeden Alters miteinan-

Musikverein
der musizieren, lernen und 
Freundschaften schließen. 
Neben der  stehen 
auch gemeinsame Freizei-
taktivitäten auf dem Pro-
gramm, wie die Cold Water 
Challenge am Ankerpunkt, 
Tanzstunden oder Ausflüge 
zu Adventmärkten. 

Werde Teil unserer musikali-
schen Familie
Spielst du bereits ein Instru-
ment, aber hast noch nicht 
den richtigen Ort gefunden, 
um dein Können mit anderen 
zu teilen? Oder möchtest du 
als junger Mensch die fas-
zinierende Welt der  
entdecken? Dann bist du bei 
uns genau richtig! Der Mu-
sikverein Tillmitsch freut sich 
über neue Musiker*innen, 
die unsere Leidenschaft für 

 teilen und unser 
vielfältiges Programm mitge-
stalten möchten.

Nachwuchs gesucht: Jetzt 
im Jugendorchester durch-
starten!
Wo Talente erblühen und 
Freundschaften entstehen.
Unser Jugendorchester ist 
der ideale Einstieg in die 
Welt des Musikvereins. Hier 
lernen die Jugendlichen, 
was es bedeutet, Teil ei-
ner großen musikalischen 

 zu sein. Ge-
meinsame Auftritte mit dem 
Musikverein Tillmitsch bieten 
zudem die Möglichkeit, die 
erfahreneren Musiker*innen 

kennenzulernen und von ih-
nen zu lernen.

 

Mitmachen und dabei sein
Egal ob jung oder alt, Anfän-
ger oder Fortgeschrittener 
– der Musikverein Tillmitsch 
freut sich auf dich! Komm 
zu unseren Proben, NOTIZ-
ZETTEL einfügen lerne uns 
kennen und werde Teil einer 

, die  
liebt und lebt. Lass uns ge-
meinsam die Tradition des 
Musikvereins Tillmitsch fort-
setzen und unsere Begeis-
terung für die  mit 
der nächsten Generation 
teilen.
Für weitere Informationen 
kontaktiere uns direkt bei 
einem unserer Auftritte oder 
via E-Mail (musikverein-
tillmitsch@gmail.com). Wir 
freuen uns auf dich!

Was spielt sich bei einer Musikprobe ab? Wie berei-
ten sich (Jung-)Musiker auf einen Auftritt vor? Antwor-
ten auf diese Fragen gab es bei der öffentlichen Probe, bei 
der die Besucher einen Einblick in den Ablauf einer Probe 
des Jugendorchesters und des Musikvereines Tillmitsch 
erhielten. Wir musizierten auch gemeinsam und das 
machte uns allen Riesenspaß! Als Höhepunkt gab es 
eine Verlosung von Musikunterrichtsstunden. Für Speis 
und Trank sorgte das Team von Pöschl’s.	
	

ÖÖffffeennttlliicchhee		PPrroobbee		

M u s i k v e r e i n  T i l l m i t s c h  
 

Himmeltaufest 2018 
 

Viele ehrenamtliche Stunden Einsatz wurden für die Organisation und 
die Durchführung des Himmeltaufestes am letzten Augustwochenende er-
bracht, welches den Gästen Blasmusik von zahlreichen Gastkapellen und 
Klänge nach ihren Wünschen beim „Himmeltau-Wurlitzer“ sowie kulina-
rische Schmankerln bot. Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren und 
an die Spender der Preise für die Verlosung. 
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Speis &Trank von
den heimischen Bauern &Jägern

Erntedank 

Kinderumzug (11:00 Uhr)

Musikalische Umrahmung 

20. 10.2024 

Unter Mitwirkung des 
Kindergartens & der VS Tillmitsch 

Dorfplatz Tillmitsch 
Beginn: 10 Uhr
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Für den Inhalt verantwortlich Gerhard Braunegger und Johann Pölzl 
Besuchen sie uns auch im Internet www.oekbst.at/verbaende/bv-leibnitz/ov-tillmitsch 

Bericht  
Kameradschaftsbund 
OV Tillmitsch 
Liebe Tillmitscherinnen und Tillmitscher 
 
Unser aktives Vereinsleben zeigt sich über das 
ganze Jahr hinweg nicht nur bei traditionellen 
Veranstaltungen wie die Muttertagsmesse  oder 
Kranzniederlegung , sondern ganz besonders 
auch bei der Denkmalpflege und 
Veranstaltungen, die das ganze Dorf bewegen 
und das Brauchtum aufrecht erhalten. 
 
Gedenkmesse (Muttertagsmesse) 
 

 

 
 
Gratulationen 
Der Verein gratuliert folgenden Kameraden zum 
runden Geburtstag, dankt für die langjährige 
Mitgliedschaft und wünscht weiterhin viel Glück 
und Gesundheit. 
Kamerad Franz Tüchler 85er 
Kamerad Johann Keber 75er 
Kamerad Franz Holzer 75er 
Kamerad Eduard Tinkler 70er 
Kamerad Alois Haiden 70er 
Kamerad Helmut Mischinger 70er 
Kamerad Anton Toso 65er 
Kamerad Josef Gritsch 60er 
Kamerad Karl Krainer, Oberst 60er 
 

Ehrung unserer Kameradinnen und 
ehrenamtlichen Unterstützerinnen 
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Liebe Tillmitscherinnen und Tillmitscher 
 
Unser aktives Vereinsleben zeigt sich über das 
ganze Jahr hinweg nicht nur bei traditionellen 
Veranstaltungen wie die Muttertagsmesse  oder 
Kranzniederlegung , sondern ganz besonders 
auch bei der Denkmalpflege und 
Veranstaltungen, die das ganze Dorf bewegen 
und das Brauchtum aufrecht erhalten. 
 
Gedenkmesse (Muttertagsmesse) 
 

 

 
 
Gratulationen 
Der Verein gratuliert folgenden Kameraden zum 
runden Geburtstag, dankt für die langjährige 
Mitgliedschaft und wünscht weiterhin viel Glück 
und Gesundheit. 
Kamerad Franz Tüchler 85er 
Kamerad Johann Keber 75er 
Kamerad Franz Holzer 75er 
Kamerad Eduard Tinkler 70er 
Kamerad Alois Haiden 70er 
Kamerad Helmut Mischinger 70er 
Kamerad Anton Toso 65er 
Kamerad Josef Gritsch 60er 
Kamerad Karl Krainer, Oberst 60er 
 

Ehrung unserer Kameradinnen und 
ehrenamtlichen Unterstützerinnen 
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 Die FF Tillmitsch blickt auf 
ein arbeitsreiches erstes 
Halbjahr 2024 zurück. 
Für das 1. Halbjahr haben wir 
für 33 Einsätze, 34 Übungen
und 204 Tätigkeiten gesamt 
mehr als 4.500 Stunden in 
unserer Freizeit aufgewen-
det.
Unsere Feuerwehr kann 
auch 4 Neuzugänge begrü-
ßen: Michael Knoll, Roman 
Feldbacher und Joachim 
Heusserer als Quereinstei-
ger und Stephan Passegger 
bei der Feuerwehrjugend.
Neben den unzähligen 
Brand- und technischen Ein-
sätzen im 1. Halbjahr 2024, 
war das Hauptaugenmerk 
der Ausbildung gerichtet. So 
haben die 3 Quereinsteiger 
die Grundausbildung 1 und 2 
mit Bravour gemeistert.
Sechs Feuerwehrkamera-
den (2 Gruppen) entschlos-
sen sich in Bronze das Sa-
nitätsleistungsabzeichen 
zu absolvieren. Nach zahl-
reichen Übungen schafften 
alle 2 Gruppen die Prüfung 
am 27.01.2024 in Wildon 
fehlerfrei und konnten somit 
das Abzeichen in Empfang 
nehmen. Nach wochenlan-
ger intensiver Vorbereitung 
durften die Kameraden der 

FF Tillmitsch

FF Tillmitsch am 22.06. ei-
nen doppelten Erfolg beim 
Landesbewerb für das Feu-
erwehrleistungs-abzeichen 
(FLA) in Kalsdorf feiern.
Mit zwei Gruppen in unter-
schiedlichen Bewerbsklas-
sen traten die Tillmitscher 
Feuerwehrleute an und zeig-
ten ihr Können in den ver-
schiedenen Disziplinen des 
Bewerbes.
In der Bronze Gruppe konn-
ten zwei Kameraden erfolg-
reich das FLA-Abzeichen 
erwerben und somit ihr Leis-
tungsniveau unter Beweis 
stellen, die übrigen Mitglie-
der dieser Gruppe waren 
Ergänzungsteilnehmer. Die 
10-köpfige Gruppe in der 
Kategorie Silber lieferte eine 
herausragende Leistung ab 
und holte sich nicht nur das 
begehrte FLA-Abzeichen in 
Silber, sondern kürte sich 
auch zum sensationellen 
Landessieger in der Katego-
rie „Silber Abzeichen Grup-

pe“. Die Feuerwehr Tillmitsch 
gratuliert allen Kameraden 
herzlich zum Erwerb des 
FLA-Abzeichens und zum 
sensationellen Landessieg!
Auch unsere Feuerwehrju-
gend war wieder sehr fleißig. 
Sie übten gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend der FF 
Neutillmitsch für das Feuer-
wehrjugend-leistungsabzei-
chen. Durch die Teilnahme 
beim Bereichsjugendleis-
tungs-bewerb am 29.06. in 
Hollenegg, konnte sich die 
Feuerwehrjugend für den 
Landesjugendleistungs-
bewerb am 06.07 in Frohn-
leiten Qualifizieren und nach 
erfolgreicher Leistung das 
Abzeichen dort empfangen. 
Von 20.7. auf 21.7. erlebte 
unsere Feuerwehrjugend 
Tillmitsch 
24 Stunden voller Feuer-
wehr-Action. Von span-
nenden Übungen bis hin zu 
einem nächtlichen Einsatz 
– die jungen Florianis be-
kamen Einblicke in alle Be-
reiche der Feuerwehrarbeit 
und hatten gleichzeitig jede 
Menge Spaß.
Für die Unwettereinsätze im 
Jahr 2023 wurden 31 Feuer-
wehrkameraden (innen) am 
05.05.2024 in Seggauberg 

die Steirische Katastrophen-
Hilfe- Medaille für ihre Leis-
tungen verliehen. 
Zu unserem Maibaumauf-
stellen am 27.04. und zum 
Dämmerschoppen am 13.07. 
mit Zillen Segnung konnten 
wir wieder sehr viele Tillmit-
scherinnen und Tillmitscher 
begrüßen. Durch Ihren Be-
such zeigen sie ihre Verbun-
denheit mit der Feuerwehr 
und sie ermöglichen uns 
auch unsere Jugend zu un-
terstützen und unsere Gerät-
schaften auf dem neuesten 
Stand zu halten. Vorschau 
für den Herbst: Am Samstag, 
den 19.10.2024 wird es ein 
Kastanienbraten beim Feu-
erwehrhaus geben.
Als Kommandant möchte ich 
mich bei allen Feuerwehrka-
meraden (innen) und ihren 
Partnern und freiwilligen 
Helfern für eure Mithilfe bei 
allen Feuerwehrtätigkeiten 
bedanken! 

HBI Löffler Robert
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FF NEUTILLMITSCH

Das Jahr 2024 ist bereits 
voll im Gange und bei unse-
rer Feuerwehr hat sich auch 
einiges getan. Nachstehend 
ein kurzer Überblick dazu.

Einsätze
Das Einsatzjahr ist für die 
FF Neutillmitsch breit gefä-
chert. Von Brandmelde-
anla-gen Alarmen, über 
Brand-einsätze, bis hin zu 
Insektenbekämpfungen.
Auch unseren Nachbarfeu-
erwehren stehen wir allzeit 
zur Seite und möchten uns 
für die stets gute Zusam-
menarbeit bedanken. Alle 
Einsätze konnten ohne grö-
ßere Schäden abgearbeitet 
werden.

In diesem Sinne wünschen 
wir den Einwohner:innen von 
Tillmitsch ein weiteres Unfall-
freies Jahr.

FF Neutillmitsch

Übungen
In diesem Jahr wurden 
schon unzählige Übungen 
abgehalten.
Es wurde eine umfassende 
Sanitätsübung, wo das Wis-
sen der Kameraden über die 
medizinische Erstversor-
gung, wie einer Helmab-
nahme, der stabilen Seiten-
lage oder einer Reanimation, 
gefestigt wurde, abgehalten.
Weiters wurde eine Übung 
über den Aufbau und der 
Funktion einer Einsatzlei-
tung beübt. Eine Einsatz-
lei-tung ist ein wichtiges 
Hilfs-mittel, um Einsätze 
übersichtlich und effizient 
abzu-arbeiten.
Um bei öffentlichen Gebäu-
den im Ernstfall besser agie-
ren zu können, werden diese 
ebenso beübt. So wurde eine 
Übung im REHA Zent-rum 
Neutillmitsch abgehal-ten. 

Im Übungsszenario wurden 
zwei verrauchte Räume mit 
vermissten Per-sonen vor-
gefunden. Die Aufgabe der 
Feuerwehr hierbei bestand 
darin, einen Löschangriff 
vorzunehmen und die ver-
missten Personen mittels 
Rettungstuch in Si-cherheit 
zu bringen. Dank des schnel-
len und professi-onellen Vor-
gehens der Feu-erwehren 
konnten alle Per-sonen 
rechtzeitig gerettet und das 
Übungsszenario erfolgreich 
abgearbeitet werden. Die 
Zusammenar-beit und Ko-
ordination der Einsatzkräfte 
verliefen rei-bungslos.

Jugend
Ende April konnten drei 
unserer Jugendlichen die 
Funkgrundausbildung ab-
solvieren und sind somit 
dem aktiven Feuerwehr-
dienst einen Schritt näher-
gekommen.
Zusammen mit unserer 
Schwesterfeuerwehr, der 
Freiwilligen Feuerwehr Till-
mitsch, konnten unsere 
Jugendlichen zum Jugend-

leistungsbewerb antreten. 
Nach langer, gemeinsa-
mer Vorbereitung war das 
Er-gebnis sehenswert. So 
konn-ten vier unserer Ju-
gendli-chen das Leistungs-
abzeichen in Bronze und 
eine Jugendli-che das Be-
werbsspiel in Bronze entge-
gennehmen. Das Leistungs-
abzeichen ist ein Beweis für 
die harte Ar-beit, das Enga-
gement, sowie die hervorra-
gende Vorberei-tung durch 
ihre Betreuer. Wir sind stolz 
auf die Leis-tungen unserer 
Jugend und gratulieren ih-
nen herzlich zu diesem Er-
folg. 
Ende Juli fand das Bereichs-
jugendzeltlager in Glein-stät-
ten statt. Natürlich war auch 
unsere Jugend vertre-ten 
und haben von Freitag bis 
Sonntag ihre Zelte aufge-
schlagen. Bei spannenden 
Spielen und einem Orientie-
rungsmarsch konnten neue 
Bekanntschaften geknüpft, 
aber auch der eigene Team-
geist gestärkt werden.  

Gut Heil!
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SPARVEREIN RUPP

Auch dieses Jahr können 
die Bürger*innen der Ge-
meinden Tillmitsch wie-
der ihren eigenen „Natur-
park-Opflsoft“ pressen 
lassen. Dafür bringt man 
seine Streuobstäpfel zum 
Wirtschaftshof um dann ent-
sprechend dem gelieferten 
Gewicht an Äpfeln den dar-
aus erzeugten Saft wieder 
abzuholen.
Die nicht faulen Äpfel bitte 
in Jutesäcken, Steigen oder 
Kübel und nur in Haushalts-

Aktion „Naturpark Opflsoft“ TERMINE 2024
mengen bis ca. 500 kg an-
liefern.
Die Gemeinde Tillmitsch un-
terstützt diese Aktion finan-
ziell mit 0,3 € pro Liter, so-
dass pro Liter Apfelsaft 1,57 
€ (inkl. 0,29 € Pfand) bei der 
Gemeinde zu bezahlen sind.

Abgabe Montag, 16. Sept. 2024
• Tillmitsch, 7:00 – 12:00 Uhr, 
Bauhof

Aktion	„Naturpark	Opflsoft“	TERMINE	2024	
	
Auch dieses Jahr können die Bürger*innen der Gemeinden Tillmitsch wieder ihren eigenen 
„Naturpark-Opflsoft“ pressen lassen. Dafür bringt man seine Streuobstäpfel zum 
Wirtschaftshof um dann entsprechend dem gelieferten Gewicht an Äpfeln den daraus 
erzeugten Saft wieder abzuholen. 
Die nicht faulen Äpfel bitte in Jutesäcken, Steigen oder Kübel und nur in Haushaltsmengen 
bis ca. 500 kg anliefern. 
Die Gemeinde Tillmitsch unterstützt diese Aktion finanziell mit 0,3 € pro Liter, sodass pro 
Liter Apfelsaft 1,23 € (inkl. 0,29 € Pfand) bei der Gemeinde zu bezahlen sind. 
——————————————————- 
Abgabe Montag, 09.10.2023 

• Tillmitsch, 7:00 – 12:00 Uhr, Bauhof 
 
 

Naturpark Südsteiermark 
office@naturpark-suedsteiermark.at 

Grottenhof 1, A-8430 Leibnitz 
 

 

Bei brütender Hitze ging das 
9. traditionelle Preisschnap-
sen des Landgasthofes 
Rupp mit 58 Spielern, darun-
ter 21 Spielerinnen über die 
Bühne! Aufgrund der hohen 
Temperaturen wurde das 
Schnapsen bereits zum 3. 
Mal zur Freude der SpielerIn-
nen im Freien veranstaltet.

Dank der vielen Sponsoren 
– bei denen sich der Verein 
recht herzlich bedanken 

9. Preisschnapsen des Sparvereins Rupp
möchte – gab es wieder tolle 
Preise und Geschenkskörbe 
zu gewinnen
	
Beim Preisschnapsen setz-
te sich Ewald Zweidick mit 
einem herausragenden Fi-
nish gegen Heidi Fink durch, 
obwohl diese bis zur 16. 
Runde nur einmal verloren 
hatte. Dritter wurde Vin-
zenz Koschak, vierter Josef 
Klampfer und fünfter Josefi-
ne Gürtl Auch bei der Preisverlosung 

gab es diesmal besonders 
wertvolle und attraktive 
Hauptpreise: 
Als Hauptpreis sponserte die 
Firma Brille Fielmann einen 
namhaften Gutschein, die 
Fa. FWK GmbH aus Leibnitz 
ein Auto für ein Wochenen-
de, und das Leibnitzer Tradi-
tionsgeschäft Adam&Pock 
Preise von Camel active und 
GUESS.

 Der Verein Und das Land-
gasthaus Rupp bedanken 
sich bei den zahlreichen 
Teilnehmern, Sponsoren und 
freiwilligen Helfern für die tol-
le und reibungslose Veran-
staltung.

Auskünfte über weitere Ver-
anstaltungen erhält man di-
rekt im Landgasthaus Rupp, 
oder unter der Homepage 
www.gasthof-rupp.at. 

 
 

9. Preisschnapsen des Sparvereins Rupp 
 

Bei brütender Hitze ging das 9. traditionelle Preisschnapsen des Landgasthofes Rupp mit 58 Spielern, 
darunter 21 Spielerinnen über die Bühne! Aufgrund der hohen Temperaturen wurde das Schnapsen 
bereits zum 3. Mal zur Freude der SpielerInnen im Freien veranstaltet. 

 

 

 

 

 

Dank der vielen Sponsoren – bei denen sich der Verein recht herzlich bedanken möchte – gab es 
wieder tolle Preise und Geschenkskörbe zu gewinnen 

  
Beim Preisschnapsen setzte sich Ewald Zweidick mit einem herausragenden Finish gegen Heidi Fink 
durch, obwohl diese bis zur 16. Runde nur einmal verloren hatte. Dritter wurde Vinzenz Koschak, 
vierter Josef Klampfer und fünfter Josefine Gürtl 

Bild 2 

    

Auch bei der Preisverlosung gab es diesmal besonders wertvolle und attraktive Hauptpreise:  
Als Hauptpreis sponserte die Firma Brille Fielmann einen namhaften Gutschein, die Fa. FWK GmbH 
aus Leibnitz ein Auto für ein Wochenende, und das Leibnitzer Traditionsgeschäft Adam&Pock Preise 
von Camel active und GUESS. 

 Der Verein Und das Landgasthaus Rupp bedanken sich bei den zahlreichen Teilnehmern, Sponsoren 
und freiwilligen Helfern für die tolle und reibungslose Veranstaltung. 

Auskünfte über weitere Veranstaltungen erhält man direkt im Landgasthaus Rupp, oder unter der 
Homepage www.gasthof-rupp.at.  

Bild 1 
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INFOS

Einladung 
zu einem kulinarischen Zwischenstopp 

beim grossen Wandertag am 26.Oktober 2024, ab 10 Uhr 
                                  (Nationalfeiertag) 

Wo: Parkplatz Buschenschank Fröhlich 
Altenberg 62, 8434 Tillmitsch 

Wir würden uns über Ihr/ Euer Kommen sehr freuen 

Jägerschaft Altenberg 
Das Zusammentreffen findet nur bei Schönwetter statt 

Einladung 
zu einem kulinarischen Zwischenstopp 

beim grossen Wandertag am 26.Oktober 2024, ab 10 Uhr 
                                  (Nationalfeiertag) 

Wo: Parkplatz Buschenschank Fröhlich 
Altenberg 62, 8434 Tillmitsch 

Wir würden uns über Ihr/ Euer Kommen sehr freuen 

Jägerschaft Altenberg 
Das Zusammentreffen findet nur bei Schönwetter statt 

Einladung 
zu einem kulinarischen Zwischenstopp 

beim grossen Wandertag am 26.Oktober 2024, ab 10 Uhr 
                                  (Nationalfeiertag) 

Wo: Parkplatz Buschenschank Fröhlich 
Altenberg 62, 8434 Tillmitsch 

Wir würden uns über Ihr/ Euer Kommen sehr freuen 

Jägerschaft Altenberg 
Das Zusammentreffen findet nur bei Schönwetter statt 

Einladung 
zu einem kulinarischen Zwischenstopp 

beim grossen Wandertag am 26.Oktober 2024, ab 10 Uhr 
                                  (Nationalfeiertag) 

Wo: Parkplatz Buschenschank Fröhlich 
Altenberg 62, 8434 Tillmitsch 

Wir würden uns über Ihr/ Euer Kommen sehr freuen 

Jägerschaft Altenberg 
Das Zusammentreffen findet nur bei Schönwetter statt 

Einladung 
zu einem kulinarischen Zwischenstopp 

beim grossen Wandertag am 26.Oktober 2024, ab 10 Uhr 
                                  (Nationalfeiertag) 

Wo: Parkplatz Buschenschank Fröhlich 
Altenberg 62, 8434 Tillmitsch 

Wir würden uns über Ihr/ Euer Kommen sehr freuen 

Jägerschaft Altenberg 
Das Zusammentreffen findet nur bei Schönwetter statt 

Weiterhin stehen den Bewohnerinnen und Bewohnern von Tillmitsch 4 Stück übertragbare „Kli-
matickets Steiermark“ kostenlos zur Verfügung. Die übertragbaren Klimatickets ermöglichen die 
Nutzung sämtlicher Linien- und Stadtverkehre des Verkehrsverbunds Steiermark. Nähere Infos 
auf der Homepage oder im Gemeindeamt unter 03452/82261-0

Klimaticket Steiermark
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RECHTLICH BETRACHTET

…rechtlich betrachtet
Hundehaltung und Hundehalterhaftung

Wer sich dazu entschei-
det, einen Hund zu halten, 
übernimmt Verantwortung 
– einerseits für das Tier, das 
eine artgerechte Betreuung 
braucht, und andererseits 
gegenüber den Mitmen-
schen und der Umwelt, die 
durch den Hund nicht beläs-
tigt oder gar gefährdet wer-
den dürfen.

Um diese Verantwortung 
wahrnehmen zu können, 
braucht der Halter ein Min-
destmaß an fachlichen 
Kenntnissen. Wer einen 
Hund in seine Obhut nimmt, 
muss wissen, was ein Hund 
braucht, wie man mit ihm 

richtig umgehen muss und 
vor allem auch, welche ge-
setzlichen Bestimmungen in 

diesem Zusammenhang ein-
zuhalten sind. Nicht zuletzt 
der tragische Fall in unserer 

Gemeinde sowie Medienbe-
richte über Hundeattacken 
führen immer wieder zu be-
sorgten Anrufen im Gemein-
deamt. Beschwerden über 
freilaufende Hunde ohne 
Beißkorb und Verunreinigun-
gen im gesamten Ortsgebiet 
lassen den Unmut zuneh-
mend steigen.
Grundsätzlich haftet der 
Hundehalter für die Folgen 
einer Verletzung durch einen 
Hund. Halter ist dabei nach 
der Rechtsprechung, wer die 
tatsächliche Herrschaft über 
den Hund ausübt; dies ist im 
Regelfall der Eigentümer des 
Hundes. Den Hundehalter 
trifft bereits dann die Haf-

Baum- & Strauchschnitt entlang öffentlicher Straßen
Oft ragen Äste von Sträu-
chern und Bäumen von 
Privatgrundstücken in den 
Lichtraum von Gemein-
destraßen und Güterwegen. 
Um das erforderliche Licht-
raumprofil zu wahren, sind 
überragende Teile der Äste 
zu entfernen.
Die Grundeigentümer wer-
den hiermit aufgefordert:
•	 Äste, Sträucher oder He-

cken entlang eines Geh-
steiges bis zur Grund-
grenze auf einer Höhe von 
2,50 m

•	 und entlang einer Stra-
ße 0,75 m vom Bankett 
entfernt und bis auf eine 
Höhe von 4,50 m zurück-
zuschneiden.

Laut StVO dürfen Äste von 
Bäumen, Sträucher, Hecken 
und dergleichen nicht die 
Verkehrssicherheit beein-

trächtigen beziehungswei-
se die freie Sicht behindern. 
Durch überhängende Äste 
kommt es bei der Benützung 
der Gehsteige und Straßen, 
z.B. beim Abholen der Müll-
tonnen zu Behinderungen 
und fallweise Beschädi-
gungen der Fahrzeuge. Für 
Schäden an den Fahrzeugen 
werden die Grundeigentü-
mer verantwortlich gemacht.
Um einer Mithaftung bei Un-
fällen und Beschädigungen 
zu entgehen, sind diese Maß-
nahmen des Rückschnittes 
unbedingt einzuhalten bzw. 
vom Grundeigentümer zu 
veranlassen. Ein gefahrloses 
Benützen der Straßen, Wege 
und Gehsteige insbesondere 
der Zu- und Ausfahrten sowie 
bei Kreuzungen hilft jedem. In 
diesem Sinne bitten wir um 
Ihre Mithilfe die Straßen und 

Gehwege in der Gemeinde 
sicher zu gestalten. Auszug 
aus der Straßenverkehrsord-
nung 1960 Bäume und Ein-
friedungen neben der Straße

(1) Die Behörde hat die Grund-
eigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit, insbe-
sondere die freie Sicht über 

den Straßenverlauf oder auf 
die Einrichtungen zur Re-
gelung und Sicherung des 
Verkehrs oder welche die 
Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem 
Straßenverkehr dienenden 
Anlagen, z.B. Oberleitungs- 
und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.
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Für jeden Tierbesitzer wird 
es zum Alptraum, wenn ein 
anderes Tier oder gar ein 
Mensch, durch das eige-
ne Haustier zu Schaden 
kommt. 

So wurde der 4. August für 
meine Familie und mich, zu 
einem Schreckenstag, den 
wir wohl nie vergessen wer-
den. Unser Familienhund hat 
unsere liebe Nachbarin atta-
ckiert und schwer verletzt. 
Eine Tat die sehr tragisch 
und absolut bedauernswert 
ist, unser aller Mitgefühl gilt 
der Geschädigten und ihren 
Lieben! Wir persönlich, sind 
nach dieser Tat geschockt 
und fassungslos! Für uns 
war sofort klar, dass wir 
uns, von unserem Hund 
trennen mussten. 
Wir würden niemals ein Tier-
leben über die Sicherheit 
und das Wohlbefinden ei-
nes Menschen stellen! Wir 
mussten die 10 Tage Qua-
rantäne einhalten, die uns 
wegen der gesetzlichen 
Tollwutbestimmungen auf-
erlegt wurden. Man hat als 
Tierhalter, in dieser Zeit, lei-
der keine weitere Handha-
be, über den Aufenthaltsort 
seines Haustieres. Eine Ab-
gabe nach dieser Quaran-
tänezeit hatten wir bereits 
mit unserem Bürgermeister 
vereinbart und diese wurde 
auch sofort umgesetzt. Wir 
möchten uns sehr herzlich 
bei allen Nachbarn, Freun-
den und Helfern bedanken, 
die uns zur Seite gestanden 
sind und uns unterstützt 
haben! 

Wir bedauern zutiefst, dass 
unsere vorbildliche Gemein-

Leserbrief

de und seine Bewohner/
innen mit solchen negati-
ven Schlagzeilen belastet 
wurden! Schwer getroffen 
hat uns ebenfalls, die Stel-
lungnahme einer örtlichen 
Hundetrainerin. 
Entgegen aller anderen 
sachkundigen Expertisen 
und ohne unseren Hund 
wirklich zu kennen, gab sie 
vor der Presse eine sehr 
negative Darstellung über 
uns und unseren Hund ab. 
Für mich persönlich ist es 
immer ein Maßstab ob eine 
Hundetrainerin ihre eigenen 
Tiere unter Kontrolle hat, 
oder eben augenscheinlich 
nicht! 

Profit aus dem Leid seiner 
Mitmenschen schlagen zu 
wollen, ist für uns leider ein 
no go! Wir können das Ge-
schehene leider nicht rück-
gängig machen, wir bitten 
darum alle Hundebesitzer, 
auf ihre Vierbeiner, wirklich 
Acht zu geben! Wir haben 
am eigenen Leib erfahren 
müssen, dass selbst bei ei-
nem verantwortungsvollen 
Umgang, ein Restrisiko be-
stehen bleibt. 
Leider hatten wir nie den 
Verdacht, dass unser Hund, 
Menschen gefährden wür-
de. Unser Hund hat niemals 
zuvor ein anderes Lebewe-
sen verletzt und wurde, au-
ßerhalb des Gartens, stets 
an der Leine geführt. 

Trotz allem ist dieser 
schreckliche Vorfall pas-
siert. Wir sind in Gedanken 
bei der Geschädigten und 
wünschen ihr viel Kraft und 
eine baldige, vollständige 
Genesung!

Liebe Tillmitscher Mitbürger/innen!

Leserbrieftung für sämtliche durch den 
Hund verursachten Schä-
den, wenn er nicht beweisen 
kann, dass er für die erfor-
derliche Verwahrung oder 
Beaufsichtigung gesorgt 
oder der Verletzte das Tier 
gereizt hatte.

Hundebesitzer haben die ge-
setzliche Verpflichtung dafür 
zur sorgen, dass öffentlich 
zugängliche Plätze, nicht 
verunreinigt werden. Außer-
dem sind Hunde entweder 
mit einem um den Fang ge-
schlossenen Maulkorb zu 
versehen, oder an der Leine 
zu führen und zwar so, dass 
eine jederzeitige Beherr-
schung des Tieres gewähr-
leistet ist.

Die Gemeinde Tillmitsch stellt 
bereits seit geraumer Zeit 
an vielen Standorten kos-
tenlose „Hundesackerl“ zur 
Verfügung, trotzdem kommt 
es immer wieder zu massi-
ven Verunreinigungen auf 
öffentlichen Plätzen und auf 
Spazierwegen rund um Till-
mitsch. Sogar Kinderspiel-
plätze werden davon nicht 
verschont!

Seitens der Gemeinde kön-
nen Hundehalter nur auf 
Ihre Pflichten hingewiesen 
werden, bei Nichteinhaltung 
bleibt jedem Zeugen nur die 
Möglichkeit persönlich An-
zeige bei der zuständigen 
Polizeiinspektion zu erstat-
ten.
Auszüge aus den geltenden 
Vorschriften:
§ 3b Halten von Tieren (Stmk. 
Landes-Sicherheitsgesetz)
(1) Die Halterinnen/Halter 
oder Verwahrerinnen/Ver-
wahrer von Tieren haben die-
se in einer Weise zu beauf-
sichtigen oder zu verwahren, 
dass dritte Personen weder 
gefährdet noch unzumutbar 

belästigt werden.

(2) Die Halterinnen/Halter 
oder Verwahrerinnen/Ver-
wahrer von Hunden haben 
dafür zu sorgen, dass öf-
fentlich zugängliche, insbe-
sondere städtische Berei-
che, die stark frequentiert 
werden, wie z.B. Geh- oder 
Spazierwege, Kinderspiel-
plätze, Freizeitanlagen oder 
Wohnanlagen, nicht verun-
reinigt werden.

(3) Hunde sind an öffentlich 
zugänglichen Orten, wie auf 
öffentlichen Straßen oder 
Plätzen, Gaststätten, Ge-
schäftslokalen und derglei-
chen, entweder mit einem 
um den Fang geschlossenen 
Maulkorb zu versehen oder 
so an der Leine zu führen, 
dass eine jederzeitige Be-
herrschung des Tieres ge-
währleistet ist.

(4) In öffentlichen Parkan-
lagen sind Hunde jedenfalls 
an der Leine zu führen. Aus-
genommen sind Flächen, die 
als Hundewiesen gekenn-
zeichnet und eingezäunt 
sind.

(5) Der Maulkorb muss so 
beschaffen sein, dass der 
Hund weder beißen noch 
den Maulkorb vom Kopf ab-
streifen kann.

(6) Der Maulkorb- oder Lei-
nenzwang gilt nicht für Hun-
de, die zu speziellen Zwe-
cken gehalten werden und 
die Sicherung des Hundes 
mit Maulkorb oder Leine der 
bestimmungsgemäßen Ver-
wendung entgegensteht. 
Zu diesen Hunden zählen 
insbesondere Jagd-, Thera-
pie- und Hütehunde sowie 
Diensthunde der Exekutive 
und des Militärs und Ret-
tungshunde.
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NATURGEFAHRENCHECK

Am 5. Juni 2024 wurde der Vor-
sorgecheck Naturgefahren mit 
Vertreter:innen der Gemeinde 
durchgeführt, ermöglicht wur-
de der Naturgefahrencheck 
durch die   Klimaschutzkoordi-
nation des Landes Steiermark. 
Die Kernfrage lautete:  „Wie 
gut sind wir auf unterschied-
liche Naturgefahren auch im 
Angesicht des Klimawandels 
vorbereitet?“ Dabei wurden 
15 Naturgefahren besprochen 
bzw. die für Tillmitsch relevan-
ten näher durchleuchtet sowie 

Naturgefahrencheck
Vorsorge-Möglichkeiten zur 
„Anpassung an den Klima-
wandel“ diskutiert. Der Check 
ist als Anstoß für weitere Ent-
wicklungsschritte in der Natur-
gefahrenvorsorge und Klima-
wandelanpassung in Tillmitsch 
zu sehen.  Ein Aktionsplan 
mit Maßnahmen ist in Ausar-
beitung, die Gemeinde wird 
weiterhin über die Tätigkeiten 
diesbezüglich informieren.
Sollten Sie Ideen und Anre-
gungen haben, bitte bei der 
Gemeinde Tillmitsch melden
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Österreich ist das EU-Land 
mit dem höchsten erneuer-
baren Anteil im öffentlichen 
Stromnetz. Auch die Ge-
meinde Tillmitsch arbeitet 
aktiv an der Energiewende 
und hat heuer auf den Dä-
chern allen gemeindeeige-
nen Gebäuden PV-Anlagen 
mit einer Gesamtleistung 
von rund 500 kWp errich-
tet. Mit diesen Maßnahmen 
wird der Anteil an erneuer-

PHOTOVOLTAIK
barer Energie massiv ge-
steigert.

Bei diesem Projekt wurde 
auch die Möglichkeit ge-
schaffen, die Bevölkerung 
in Form eines Bürger:innen-
Beteiligugsmodels direkt 
einzubinden. Dieses wurde 
auch sehr gut angenom-
men, bei Interesse können 
noch Modulpakete erwor-
ben werden – Nähere In-

formationen erhalten Sie 
im Gemeindeamt. Weiterhin 
fördert die Gemeinde Till-
mitsch auch die Errichtung 
von privaten PV-Anlagen. 
Mit Stand 30.06.2024 wur-
den seit 2010 insgesamt 
266 PV – Anlagen errichtet 
und mit einer Summe von 
rund € 260.000,- gefördert. 
Damit zählen wir sicher zu 
den Spitzenreitern im Bezirk 
Leibnitz.

Der Gemeinderat sieht dies 
als Anerkennung für das En-
gagement der Tillmitscher Be-
völkerung für dieses wichtige 
Zukunftsthema.Wir ersuchen 
jedoch an dieser Stelle vor der 
Errichtung von Anlagen oder 
dem Einbau von Speichern 
die notwendigen Meldungen 
oder Bewilligungsverfahren 
gem. Baugesetz durchzufüh-
ren. Auskünfte dazu erhalten 
Sie gerne im Bauamt.

Unser Pflegeheim sucht en-
gagierte Ehrenamtliche, die 
Freude daran haben, unse-
ren Bewohnern Zeit und Auf-
merksamkeit zu schenken. 
Ob bei einem gemütlichen 
Spaziergang, einer Runde 
Karten spielen oder einfach 

nur für ein freundliches Ge-
spräch – Ihre Unterstützung 
ist wertvoll und wird sehr ge-
schätzt.Ihre Hilfe kann einen 
großen Unterschied bringen 
und unseren Senioren ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern. 
Gemeinsam können wir das 

Leben unserer Senioren be-
reichern. Wenn Sie Freude 
daran haben, anderen Men-
schen eine Freude zu berei-
ten und etwas von Ihrer Zeit 
zu schenken, freuen wir uns 
sehr über Ihre Kontaktauf-
nahme.

Amicalis Senioren-Zentrum
Tillmitsch 
Andreas Ganster
Heimleitung

Tel.: 03452/73 858  
Mail: heimleitung@senioren-
zentrum-tillmitsch.at 

Gemeinsam Zeit schenken im Pflegeheim 
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Informationsblatt: Wärmepumpen
und Geräte mit fester Aufstellung 
im Freibereich 

Rechtliche und schalltechnische Anforderungen für 
ortsfeste stationäre Anlagen wie z.B. Klimaanlagen, 
Wärmepumpen, Schwimmbad-, Poolpumpen und 
ähnliche Geräte:

Planung:
Generell gilt, dass man mit einer Aufstellung nahe an 
der Grundstücksgrenze bzw. nahe am Nachbarhaus 
Gefahr läuft, die Grenzwerte nicht einzuhalten. Daher 
sollte man von vornherein alternative Aufstellorte für 
die Anlageteile im Freien sowie Geräte mit geringe-
ren Schallemissionen in Betracht ziehen. Weitere 
bedenkenswerte Punkte wären die Eigenheiten des 
Betriebsgeräusches, der Einfl uss von refl ektierenden 
Gebäudeteilen nahe der Geräteaufstellung, die Bau-
form der Anlage (Stichwort: Richtwirkungen). Diese 
Aspekte sind in der Planung und Auswahl der Geräte 
mit einzubeziehen.

Hilfsmittel:
Diesem Prinzip folgen auch die im Internet von ver-
schiedenen Herstellern und Interessensverbänden 
zur Verfügung gestellten „Schallrechner“, mit denen 
eine einfache Immissionsabschätzung gelingt. Im 
Anhang wird eine Tabelle zur Verfügung gestellt, mit 
deren Hilfe bei einer gegebenen Schallemission des 
Gerätes und einem zu erreichenden Zielwert der not-
wendige Abstand ermittelt werden kann.

Dies sollte ausreichen um nicht ein völlig un-
geeignetes Gerät für den geplanten Aufstellungsort zu 
wählen. Der Markt bietet leise, emissionsarme Geräte 
an. Die Wahl des passenden Gerätes erspart mög-
liche Zusatzkosten einer aufwendigen akustischen 
Sanierung.

Die richtige Wahl dient auch dazu, die Nachbar-
schaftssituation trotz zunehmender Technisierung 
lebenswert zu erhalten.

Kontakt, Auskünfte & Anfragen:

Amt der Steiermärkischen Landesregierung
Abteilung 15 Energie, Wohnbau, Technik 
Referat Lärm- und Strahlenschutz
Landhausgasse 7, A-8010 Graz, 
Sekretariat: +43 316/877- 2079
Mail: abteilung15@stmk.gv.at

Allgemeine Überlegungen vorab:

• Wo stelle ich das Gerät auf?

• Wie sind die Betriebszeiten?
(TAG/ABEND/NACHT)

• Wie laut ist das Gerät?

• Es gilt zu bedenken, dass ein günstiges, 
mitunter lautes Gerät nicht unbedingt 
die billigste und einfachste Lösung 
darstellt.

Wer kann mir helfen und wo kann 
ich mich informieren?
Bei Fragen oder Unklarheiten können Sie gerne 
mit der zuständigen Dienststelle (Abteilung 
15 des Amtes der Steiermärkischen Landes-
regierung) Kontakt aufnehmen.

 www.umwelt.steiermark.at/laermschutz

Infoblatt: Wärmepumpen und Geräte mit fester Aufstellung im Freibereich 

Mit der zunehmenden Technisierung des Wohnbereichs durch Wärmepumpen, Schwimmbadpumpen, 
 Klimaanlagen, etc. ist davon auszugehen, dass schalltechnische Belange berührt werden. Das Informa-
tionsblatt soll helfen geeignete fest aufgestellte Geräte für den Freibereich auszuwählen. 

www.umwelt.steiermark.at

Abbildung: Wärmepumpe im Freibereich

© Land Steiermark

V1-2021
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POLIZEI

Eigentum schützen
Sachbeschädigungen, Ein-
brüche in Wohnungen und 
Wohnhäuser oder Diebstähle 
verursachen nicht nur Ver-
mögensschäden, sondern 
wirken sich unmittelbar auf 
das Sicherheitsempfinden 
der Betroffenen aus, da die 
Täter – anders als bei an-
deren Delikten – in die Pri-
vatsphäre des Einzelnen 
eindringen. Dieser Schaden 
ist meist auch höher und un-
gleich schwerer reparabel als 
der materielle Schaden.
 
Diebstahl
Mit den nachfolgenden Tipps 
soll aufgezeigt werden, wie 
man sich und sein Eigen-
tum wirksamer gegen Diebe 
schützen kann. Dabei ist das 
richtige Verhalten genauso 
wichtig wie sinnvolle tech-
nische Sicherungen von 
Gegenständen. Zwischen 
den einzelnen Sicherungs-
maßnahmen gibt es keine 
genaue Grenze, mechani-
sche und elektronische Si-
cherungsmaßnahmen müs-
sen sich ergänzen. Bei allen 
angeführten Maßnahmen ist 
das Verhalten des einzelnen 
Menschen wichtig.

Allgemeine Feststellungen:
•	 Diebe wählen gute „Gele-

genheiten.“
•	 Sie beobachten die Ge-

wohnheiten ihrer Opfer.
•	 Vorzugsweise werden 

ungesicherte Gegenstän-
de gestohlen.

Allgemeine Maßnahmen:
•	 Legen Sie ein  Eigentums- 

bzw. Inventarverzeich-
nis an. Diese Maßnahme 
bietet sich vor allem bei 
einem Umzug oder einem 
Neubau an. Das Inven-

Präventionstipps
tarverzeichnis ist bei der 
Fahndung nach den ge-
stohlenen Objekten hilf-
reich.

•	 Fotografieren Sie wert-
volle Gegenstände sowie 
Schmuck- und Kunstge-
genstände.

•	 Notieren Sie Gerätenum-
mern.

•	 Vermeiden Sie Zeichen 
der Abwesenheit. Wäh-
rend des Urlaubes oder 
sonstiger Abwesenheit 
sollten die Briefkästen 
geleert und Werbemate-
rial beseitigt werden. Das 
Haus oder die Wohnung 
sollte keinen unbewohn-
ten Eindruck machen. Die 
Nachbarschaftshilfe ist 
hier besonders wichtig.

Fahrraddiebstahl in der Som-
merzeit 
Das Fahrrad hat als Ver-
kehrsmittel im Alltag und als 
Sportgerät in der Freizeit in 
Österreich zunehmend an 
Bedeutung gewonnen. Mit 
der gestiegenen Anzahl an 
Radfahrerinnen und Rad-
fahrern hat aber auch die 
Problematik der Fahrraddieb-
stähle kontinuierlich zuge-
nommen. Die Fahrradbesitzer 
haben jedoch die Möglich-
keit mit geringem Aufwand 
das Risiko eines Diebstahls 
selbst erheblich zu reduzie-
ren. Nicht empfehlenswert 
sind dünne Spiralkabel und 
Zahlenschlösser.
Empfehlungen:
•	 Sichern Sie Ihr Fahrrad 

nach dem Abstellen im-
mer und überall, auch 
wenn Sie „nur für eine 
Minute“ z.B. in der Trafik 
sind. 

•	 Stellen Sie Ihr Rad mög-
lichst an belebten oder 
gut einsehbaren Orten, 

aber nach Möglichkeit 
nicht immer an den glei-
chen Örtlichkeiten ab 

•	 Täter nutzen besonders 
große und unübersicht-
liche Abstellorte (z.B. an 
Bahnhöfen, Schulen oder 
Schwimmbädern) gern, 
um dort in der Anonymität 
wirken zu können.

•	 Sprechen Sie Personen 
an, die auffällig mit einem 
Werkzeug an Fahrrädern 
herumhantieren und in-
formieren Sie die Polizei! 

•	 Immer Rahmen, Vorder- 
und Hinterrad mit einem 
massiven Schloss si-
chern. Optimalen Schutz 
bieten nur massive 
Bügel-, Falt- oder Pan-
zerschlösser. Zahlen-
schlösser oder dünne 
Spiralschlösser sind nicht 
empfehlenswert.

•	 Ein noch so gutes Schloss 
am Rad kann wirkungslos 
sein, wenn das Rad ein-
fach weggetragen oder 
aufgeladen werden kann. 
Nutzen Sie wenn möglich 
immer starre und stabile 
Befestigungsmöglichkei-
ten an Laternenmasten, 

Fahrradständer o.ä. aber 
keine Verkehrsleiteinrich-
tungen.

•	 Teures Fahrradzubehör, 
wie Fahrradcomputer, im-
mer mitnehmen.

•	 Keine Wertgegenstände 
oder Werkzeug in einer 
Gepäcktasche oder am 
Gepäcksträger zurück-
lassen.

•	 Anbringen von GPS-Tra-
ckern an hochwertigen/
hochpreisigen Fahrrädern 
– Ortung mittels App 

Der Fahrradpass
Füllen Sie ihn genau aus und 
verwahren Sie ihn sorgfäl-
tig. So haben Sie die für eine 
Fahndung notwendigen Da-
ten immer griffbereit. Im Falle 
eines Diebstahles erhöhen 
Sie dadurch die Chance, Ihr 
Fahrrad wieder zurückzube-
kommen. Der Pass ist auch 
bei der Schadensabwicklung 
mit der Versicherung sehr 
hilfreich.

Online ausdrucken 
unter Fahrradpass 
Bundeskriminalamt.at

Die bei unseren beiden Nahversorgern und im 
Gemeindeamt käuflich zu erwerben sind. 

So können wir gemeinsam unsere 
Wirtschaft fördern und stärken.

Geschenkidee 
TILLMITSCH 
GUTSCHEINE
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HANDWERKERBONUS

HANDWERKERBONUS - Die Bundesregierung hat für die Ankurbelung der Bauwirtschaft den Handwerkerbonus eingeführt. Dieser 
bietet Ihnen heuer die Möglichkeit 20% der Arbeitskosten bis zu einer Förderhöhe von € 2.000,00 (2025: € 1.500,00) zurückbe-
kommen. Falls Sie Unterstützung bei der Beantragung über die Online-Plattform benötigen, wenden Sie sich an das Gemeindeamt.

Sie haben noch Fragen zum Handwerkerbonus? 

handwerkerbonus@bhag.gv.at

Ab 15. Juli 2024 können Sie die Förderung für durchgeführte Arbeitsleistungen (Kosten netto / ohne Steu-
ern) rund um Ihren privaten Wohn- und Lebensbereich auf der Website www.handwerkerbonus.gv.at be-
antragen. Pro Kalenderjahr und Person kann ein Antrag eingebracht werden. Die Handwerksleistung muss 
ab dem 1. März 2024  
erbracht worden sein. Die Förderung für 2024 beträgt max. EUR 2.000, für 2025 max. EUR 1.500 pro Person 
sowie Wohneinheit. 

Zu den förderfähigen Handwerksleistungen zählen beispielsweise: 
• Erneuerung von Dächern, Fassaden, Malerarbeiten
• Spenglerarbeiten 
• Austausch von Fenstern 
• Installationen (z.B.: Sanitär, Heizung, Klima, usw.) 
• Tischlerarbeiten (z.B.: Kücheneinbau, Einbauschränke, Stiegengeländer, etc.)
• Pflasterung 

Montag-Donnerstag: 08:00-16:00 Uhr
Freitag:            08:00-15:00 Uhr 

Der Online-Antrag mit ID-Austria: 
• Melden Sie sich mit der ID-Austria über unsere Website an
• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus 
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

tung auf weitere Formate z.B. Bilddateien in Arbeit)
• Laden Sie den Nachweis, dass die Rechnung bezahlt wurde (z.B.: Überwei-

sungsbeleg) hoch

Der Online-Antrag ohne ID-Austria: 
• Laden Sie Ihren amtlichen Lichtbildausweis (z.B.: Personalausweis, Reise-

pass, Führerschein) hoch
• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

tung auf weitere Formate z.B. Bilddateien in Arbeit) 
• Laden Sie den Nachweis, dass die Rechnung bezahlt wurde (z.B.: Überwei-

sungsbeleg) hoch

Sie haben selbst keine Möglichkeit Ihren Antrag digital einzubringen? 
Auch dritte Personen, wie Verwandte, Bekannte, Ihr Gemeindeamt oder Ihr ausführender Handwerksbe-
trieb, können Sie dabei unterstützen. Vergessen Sie Ihre Dokumente nicht: 

• Rechnung
• amtlicher Lichtbildausweis
• Zahlungsnachweis und Ihren IBAN  

+43 5 05 06 - 859 333
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KINDERGARTEN TILLMITSCH

Trotz schlechter Wettervor-
hersagen machten wir uns 
als Naturparkkindergarten 
mit großer Vorfreude auf den 
Weg zum Markt der Arten-
vielfalt am Grottenhof. Auf-
grund des unbeständigen 
Wetters wurde die Anreise 
kurzfristig mit dem Bus orga-

Besuch beim Markt der Artenvielfalt 
am Grottenhof: Ein Tag voller Entdeckungen

nisiert, was für die Kinder ein 
zusätzliches Highlight war. 
Die Buskosten wurden von 
der Gemeinde übernommen-
Vielen Dank dafür. 
Der Markt bot eine Vielzahl 
an Stationen an denen die 
Kinder viel über Tiere und 
Pflanze. lernen konnten. An 

verschiedenen Ständen 
wurden spannende Infor-
mationen vermittelt, oder ein 
„Wurzeltheater“ vorgespielt 
was unsere Kinder sichtlich 
begeisterte. 
Neben lehrreichen Aktivi-
täten und interessanten 
Vorführungen gab es auch 
zahlreiche Mitmachaktionen 
bei denen die Kinder aktiv 
teilnehmen konnten. Für das 
leibliche Wohl wurde eben-
falls gesorgt, sodass wir den 
Tag rundum genießen konn-
ten.
Wir erlebten einen lehrrei-
chen Erlebnistag der uns die 
Vielfalt der Natur näherge-
bracht hat und uns sicher-
lich noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Die orange Gruppe der Kin-
derkrippe durfte als High-
light des Krippenjahres ei-
nen Vormittag am kleinen 
Bauernhof von Anna-Maria 
und ihrer Familie verbringen. 
Gleich in der Früh machten 
sie sich auf den Weg zu Fa-
milie Mesaric. Dort wurden 
sie schon sehnsüchtig von 

Ausflug zu Familie Mesaric
ihrer „Anni“ erwartet. Es gab 
nicht nur eine Hüpfburg, 
sondern die Kinder durften 
auch auf Fluffi, dem Pony 
von Anna-Maria, reiten. Alle 
hatten einen wirklich schö-
nen und lustigen Vormittag. 
Ein großes Dankeschön an 
Familie Mesaric für die Einla-
dung!

Das Team des Kindergartens 
und der Kinderkrippe Till-

Kinderschutz und Kinderrechte im Fokus: 
mitsch hat sich das ganze 
Jahr über intensiv mit dem 

Thema Kinderschutz und 
Kinderrechte beschäftigt.
Das Laternenfest in diesem 
Kindergartenjahr stand unter 
dem Motto Kinderrechte und 
galt auch als Sensibilisierung 
für diese wichtige Thema. 
Sowohl Teamsitzungen auch 
interne Fortbildungen wid-
meten sich diesem Schwer-
punkt. Dabei wurden Grund-

regeln für die Einrichtung 
gemeinsam erarbeitet, um si-
cherzustellen, dass der Kin-
derschutz einen hohen Stel-
lenwert genießt. Das Team 
betont die Bedeutung von 
Weiterbildungen, um stets 
auf dem neuesten Stand zu 
bleiben und die Sicherheit 
und das Wohlbefinden der 
Kinder zu gewährleiten.
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KINDERKRIPPE/KINDERGARTEN TILLMITSCH/NEUTILLMITSCH

Das Kindergartenjahr neigt 
sich auch im Kindergarten 
und der Kinderkrippe Neu-
tillmitsch dem Ende zu. Be-
vor es in die wohlverdienten 
Ferien ging, gab es noch ei-
nige tolle Feste zu feiern.
Muttertag und Vatertag 
wurden heuer zusammen 
als Familienfest gefeiert. 
Die Kinder haben dafür 
fleißig gebastelt – es gab 
ein bedrucktes Geschirr-
tuch für die Mamas und ein 
Schneidbrett, eingelötet mit 
der selbstgezeichneten Fa-
milie, für die Papas. Daraus 
wurde ein sogenanntes 
Binkerl gemacht, welches 
mit einer Jause von unse-
rer Seite befüllt wurde. Am 
Familienfest präsentierten 

Kinderkrippe / Kindergarten Neutillmitsch
die Kinder der Kinderkrip-
pe und des Kindergartens 
ihre gelernten Sprüche und 
Lieder für die Mamas und 
Papas. Danach wurde mit 
dem Binkerl ausgiebig ge-
picknickt. 

Ein paar Wochen später 
fand auch schon unser 
Sommerfest statt. Jede 
Gruppe gestaltete T-Shirts, 
mit dem jeweiligen Grup-
pentier, mit den Kindern. 
Diese wurden dann stolz 
beim Sommerfest präsen-
tiert. Nach einer wunderba-
ren Darbietung der Kinder 
mit tollen Liedern, Sprü-
chen, Tänzen und einer 
Trommel-Einlage fand das 
Fest bei leckeren Speisen 

und Getränken seinen Aus-
klang.
Das Motto des Sommer-
festes war dieses Jahr 
ein ganz besonderes. Das 
Schicksal des 15-jährigen 
Paul aus Lebring, der im 
letzten Jahr einen schwe-
ren Unfall mit dem Skate-
board hatte, hat das ge-
samte Team sehr berührt. 
Deshalb wurden alle Ein-
nahmen des Sommerfes-
tes, in der Höhe von 2000 
EURO, für ihn gespendet. 

Wir bedanken uns recht 
herzlich bei allen Eltern, 
Omas, Opas, Onkel, Tan-
ten und Kolleginnen für die 
Großzügigkeit, aber auch 
bei unseren Kindern, die 

teilweise ihr Taschengeld 
gespendet haben.
Auf diesem Weg wünschen 
wir Paul und seiner Familie 
viel Kraft und alles Gute für 
die Zukunft!

Im April hat unser Erlebnistag 
im Gemeindeamt stattgefun-
den. Unsere Kinder konn-
ten sich mit den Personen, 
Räumlichkeiten und Aufga-
ben im Gemeindeamt vertraut 
machen. Sie trafen auch den 
Bürgermeister, durften Fra-
gen stellen und bekamen so 
einen Einblick über die Arbeit 
im Gemeindeamt. Dieser Tag 
war wirklich ein sehr interes-
santer und zugleich lustiger 
Erlebnistag für unsere Kin-
dergartenkinder

Erlebnistag im Gemeindeamt
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KINDERKRIPPE / KINDERGARTEN TILLMITSCH

Die Kinder des Kindergar-
ten Tillmitsch unternahmen 
kürzlich einen spannenden 
Ausflug zum örtlichen Imker 
Herrn Scheneker in Grössing.
Die Anreise erfolgte mit dem 
Bus, wobei die Kosten dafür 
dankenswerterweise von 
der Gemeinde übernommen 
wurden. Vor Ort bekamen die 
Kinder die Möglichkeit, die 
faszinierende Welt der Bie-
nen aus der Nähe zu erleben. 
Sie durften die Bienenstöcke 
sowie den Schaukasten be-

Bei Kindern erwecken Käfer, 
Insekten, Schnecken und 
Schmetterlinge großes Inter-
esse und sie lieben es, diese 
zu beobachten. So haben 
wir in unserer Gruppe dieses 
Thema aufgegriffen und das 
Projekt mit der „Raupe Nim-
mersatt“ gestartet. Parallel 
dazu haben wir ein Set zur 
Schmetterlingsaufzucht ge-

Kinderkrippe / Kindergarten Tillmitsch 

sichtigen und sich ein Bild 
von der wichtigen Arbeit ei-
nes Imkers machen. Zudem 
wurde Ihnen die Ausrüstung 
eines Imkers vorgestellt und 
ausprobiert. Die Kinder er-
hielten viel wissenswerte 
Informationen über Bienen, 
ihre Lebensweise und die 

kauft, um den Kindern das 
Heranwachsen von Schmet-
terlingen nahebringen zu 
können. Die Entwicklung von 
der Raupe zu einem wunder-
schönen Schmetterling mit-
zuerleben ist sehr faszinie-
rend. Unglaublich aber wahr 
– in unserem Gruppenraum 
entpuppten sich 8 wunder-
schöne Distelfalter!

Kindergarten Tillmitsch besucht Imker in Grössing

Von der Raupe zum Schmetterling

Bedeutung ihrer Arbeit für 
die Natur. Natürlich durfte 
bei diesem Ausflug eine Ho-
nigverkostung nicht fehlen.
Alles in allem war es für jede 
Gruppe ein lehrreicher und 
schöner Ausflug der den 
Kindern sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
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Schulbusparkplätze bitte freihalten!
in Kürze beginnt das neue Schuljahr. Diesmal freuen 
wir uns schon darauf, 56 Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger willkommen zu heißen. Unsere Schu-
le wächst und wir werden sogar drei 1. Klassen in der 
Volksschule haben.

Viele Kinder bedeuten aber auch mehr Autoverkehr. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die markier-
ten Schulbusparkplätze unbedingt freizuhalten sind. 
Danke!

Lesung mit Karin Ammerer

Am 2. Mai 2024 besuchte die 
steirische Kinderbuchau-
torin Karin Ammerer unsere 
Schule. 
Die Kinder der kommen-
den ersten Klassen und alle 
Schülerinnen und Schü-
ler der ersten und zweiten 

Erstkommunion

Bei herrlichem Wetter feier-
ten 27 Kinder am 4. Mai ihr 
Erstkommunionsfest. Ne-

Volkschule Tillmitsch

Schulstufe durften das 
Schulgespenst Max ken-
nenlernen. Seitdem sind wir 
uns nicht sicher, ob Max 
auch bei uns im Schulhaus 
zu finden ist. Der Klassiker Till 
Eulenspiegel wurde von der 
Schriftstellerin neu interpre-
tiert und begeisterte alle Kin-
der der dritten und vierten 
Klassen. Diese Geschichten 
wurde von den Schülerinnen 
und Schülern zur Erzählung 
als Theaterstück nachge-
spielt. Die Lesung war für alle 
ein großartiges Erlebnis!

ben dem Symbol des Brotes 
stand auch das Zeichen des 
Regenbogens im Mittelpunkt.

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Website: 

https://vs-tillmitsch.at/

VOLKSCHULE TILLMITSCH

Neue Fußballdressen

Für das Wanderpokalturnier 
wurden unsere Sportlerinnen 
und Sportler mit neuen Fuß-
balldressen ausgestattet. An 
dieser Stelle möchten wir uns 
sehr herzlich bei der Familie 
Rubinig (Rubinig Haustech-
nik), der Familie Riedl (Pöschl’s 
Hofladen) und der Familie 

Fröhlich (Weingut Fröhlich) für 
das Sponsoring bedanken!

Zwei Gruppen der dritten 
und vierten Klassen durften 
nach St. Georgen zum Pin-
guincup fahren. Insgesamt 
stellten sich 87 Schülerinnen 
und Schüler aus dem Bezirk 
Leibnitz den Herausforde-
rungen mit Schwimmbrett, 
Schwimmnudel und nassem 
T-Shirt. Neben dem Spaß 

am Bewerb, geht es beim 
Cup aber vor allem um eine 
lebenswichtige Fähigkeit – 
das Schwimmen. Unsere 
beiden Mannschaften sind 
die Längen im Freibad in St. 
Georgen voller Motivation 
geschwommen und haben 
unsere Schule somit bes-
tens vertreten.

Sportlich unterwegs – Pinguincup am 6.6.24
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In diesem Schuljahr durfte 
sich unser Schulchor über 
36 fleißige und engagierte 
Sängerinnen und Sänger 
freuen. Die Chorstunde wur-
de mit viel Spaß, Energie und 
Engagement genützt!
Daher konnte unser Schul-
chor in den vergangenen 
Monaten viele Auftritte mit 
Stolz durchführen: Erntedan-
klieder für den Kindergarten, 
Start des Maibaumfestes 
der Feuerwehr, Begleitung 

Nachdem die Volksschule 
Lebring-St. Margarethen vo-
riges Jahr den Fußball-Wan-
derpokal beim Fußballturnier 
im Bezirk Leibnitz gewonnen 
hatte, durften wir das Event 
als Gastgeber austragen.

Am 14.06.2024 fand das gro-
ße Turnier im sanSirro Stadi-

des Maibaumaufstellens im 
Seniorenzentrum, musika-
lische Gestaltung der Erst-
kommunion und Beiträge 
beim Schulfest.
Durch den hohen Einsatz der 
Kinder erhielt unsere Schule 
auch in diesem Schuljahr 
wieder das Meistersingergü-
tesiegel. 	

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten des Schul-
chores!

on in Lebring statt. Insgesamt 
spielten 16 Mannschaften 
den ganzen Nachmittag um 
den heißbegehrten Pokal 
mit. Im spannenden Finale 
standen sich die VS Gamlitz 
und die VS Tillmitsch gegen-
über. Tillmitsch konnte sich 
durchsetzen und den Pokal 
gebührend feiern.

VOLKSSCHULE TILLMITSCH

Schulchor

Fußball-Wanderpokalturnier 

Sumiday

Der Sumiday in der VS Till-
mitsch war ein großartiger 
Tag in Sachen Sport und 
Spaß. Dieser Sporttag er-
möglichte den Kindern die 
Möglichkeit verschiedene 
Sportarten, die von den Till-

mitscher Sportvereinen an-
geboten wurden, kennenzu-
lernen. Unser Schulhaus war 
ein einziger Bewegungsplatz 
und in jeder Ecke wurde ge-
turnt und geschwitzt. Ein tol-
ler Tag für die Kinder.

Mission X Österreich

Die 4.b in diesem Schuljahr 
als eine von 13 Klassen der 
ganzen Steiermark ausge-
wählt worden, an der Mission 
X Österreich teilzunehmen. 
Die Mission X ist ein inter-
nationales Bildungsprojekt, 
das von der NASA entwickelt 
wurde und von der Europäi-
schen Weltraumorganisation 
unterstützt wird. Raumfahrt-
w i s s e n s c h a f t l e r * i n n e n 
und Fitnessexpert*innen 
haben gemeinsam mit 
Astronaut*innen und Raum-

fahrtagenturen 20 Missio-
nen zusammengestellt, um 
Schüler*innen zu inspirie-
ren, etwas über Wissen-
schaft, Ernährung, Bewe-
gung und den Weltraum zu 
lernen. Diese Missionen wur-
den von unseren Schulkin-
dern mit ausgezeichnetem 
Erfolg absolviert, weswegen 
sie am 24. Juni zum Ab-
schlussevent ins Ars Elect-
ronica nach Linz eingeladen 
wurden. Dort durften sie den 
Astronauten Franz Viehböck 
persönlich treffen und ihm 
auch Fragen stellen. 
Auf diesem Weg wollen wir 
uns ganz herzlich bei der 
Gemeinde Tillmitsch für die 
Übernahme der Buskosten 
für den Ausflug nach Linz 
bedanken!
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Nachdem die 4.b der VS Till-
mitsch am 21.3. die Kindersi-
cherheitsolympiade im Bezirk 
Leibnitz gewonnen hatte, durfte 
sie gemeinsam mit der VS-Lin-
den unseren Bezirk im Landesfi-
nale am 23.5. in Hitzendorf ver-
treten. Die ersten drei Bewerbe 
(„Safety Quiz“, „Sicheres Scoo-
terfahren“ und Löschwettbe-
werb) konnten die Tillmitscher 
Kinder für sich entscheiden 
und nach einem spannenden 
Duell im „Gefahrenstoff-Würfel-
puzzle“ erreichten sie von den 
18 Bezirkssiegern der 232 teil-
nehmenden Schulklassen aus 
der Steiermark den hervorra-
genden 3. Platz.

„1000 Farben hat die Welt“ 
– unter diesem Motto fand 
das heurige Schulab-
schlussfest statt. Wie der 
Titel schon verrät, wurde 
ein sehr vielfältiges Pro-
gramm geboten: es wurden 
gesungen, gerappt, ge-
trommelt, getanzt u.v.m.. Als 

Rund 180 Kinder der Volks-
schule und der beiden 
Ge m e i n d e k i n d e rg ä r te n 
nahmen an der Aktion 
„LaufWunder“ von young-
Caritas in der VS Tillmitsch 
teil. Sie haben ihre Sport-
schuhe geschnürt und sind 
für ein Waisenhaus in Bu-
rundi, ein Sozialprojekt der 
Caritas, Spenden gelaufen. 

Über einen zweiteiligen 
Schwimmkurs durften sich 
in diesem Schuljahr die 
Kinder der 2. Klassen freu-
en. Gemeinsam mit zwei 

Die Kinder der 4.a Klasse 
gewannen beim Kreativ-
Wettbewerb „Wald“ einen 

Höhepunkt führte unsere 
Theatergruppe, die es seit 
diesem Schuljahr gibt, ein 
Musical auf. 

Wir sind sehr stolz auf die 
Leistungen unserer Schü-
lerinnen und Schüler und 
gratulieren herzich!

Insgesamt wurden quer 
durch das Schulgelände 
3115 Runden zu je 200m ab-
solviert, was einer Strecke 
von 623 km entspricht. Da-
bei ist die stolze Summe von 
5.090€ zusammengekom-
men, welche beim Schulfest 
am 21. Juni an die youngCa-
ritas übergeben wurde. Sich 
im Rahmen eines konkreten 

VOLKSCHULE TILLMITSCH

Safety-Tour Landesfinale Schulfest

Spendenlauf

Schwimmkurs der 2. Klassen Waldfest

Projekts für Menschen in 
Notsituationen einzuset-
zen, das haben sich Carl, 
Marcel und Noah aus der 
4.b Klasse vorgenommen, 
indem sie diesen Spenden-
lauf organisiert haben. Und 
alle Läufer*innnen lernten 
zugleich, dass auch kleine 
soziale Aktionen vieles be-
wegen können.

Schwimmlehrerinnen arbei-
teten die Kinder ganz indivi-
duell an ihrem Können. Am 
Ende des Kurses hat jede/r 
unter Beweis gestellt was 
sie/ er kann. Jedes Kind er-
warb ein Schwimmabzei-
chen, darauf sind die Schü-
lerinnen und Schüler nun 
besonders stolz.

Nachmittag bei Frida&Fred 
sowie 200 € für die Klas-
senkassa. Damit finanzier-
ten sie einen Ausflug zum 
Waldfest nach Graz, wo sie 
am Hauptplatz prämiert 
wurden. Auch beim Zei-
chenwettbewerb der RAIBA 
wurden sie ausgezeichnet. 
Wir gratulieren!

Digi-Helden

Die 2a und die 3a Klasse 
haben sich im Rahmen des 
Workshops „Digi-Helden“ 
mit den Kinderrechten so-
wie dem digitalen Verhalten 
(Möglichkeiten und Risiken 
im Netz) beschäftigt. Dazu 
wurden verschiedene Sta-
tionen aufgebaut und von 
Mitarbeiterinnen des Kinder-
büros in Graz betreut.
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WIR MACHT’S 
ECHT MÖGLICH.
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